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Vorwort   

Die Entwicklung der Konzepte für die persönliche 

Schutzausrüstung zur Vegetationsbrandbekämpfung, 

der Löschwasservorhaltung und des Einsatzstellen-

funks nach den konkreten Einsatzerfahrungen eines 

Waldbrandes oder die Anpassung der Standortausbil-

dung an veränderte didaktische und technische An-

forderungen können an dieser Stelle beispielhaft auf-

geführt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Sirenenausbau wird 2024 abgeschlossen sein und 

damit die Warnung der Bevölkerung wieder einen 

Standard erreichen, von dem wir lange hofften, dass 

wir diese Gefährdungen hinter uns gelassen haben. 

 

Mit dem Neubau der Rettungswache Lembeck bis vo-

raussichtlich Ende 2024 wird eine verbesserte Notfall-

versorgung der Menschen im nördlichen Stadtgebiet 

erreicht. Der Rat der Stadt Dorsten hat im August die 

haushaltsrechtliche Beförderungssperre von sechs 

Monaten von Beamtinnen und Beamten aufgehoben, 

mit der Einführung des 24-Stunden Dienstes im Ret-

tungsdienst und der Qualifizierungsvereinbarungen 

für die Ausbildung zur Notfallsanitäterin und zum Not-

fallsanitäter haben wir Lösungen gefunden, um im 

Wettbewerb als attraktiver Arbeitgeber zu bestehen.  

 

Von Führungskräften sind Wege für die Gewinnung 

und langfristige Bindung von qualifizierten Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern für eine funktionierende 

Stadtverwaltung aufzuzeigen. 

 

Die große öffentliche Resonanz unserer Tage der „Of-

fenen Tür“, Jubiläen an den Löschzugstandorten oder 

Beteiligungen an Veranstaltungen von Vereinen und 

gesellschaftlichen Gruppen verbindet uns mit unserer 

Stadt und ihren Menschen. 

 

Wir danken allen ehrenamtlichen Angehörigen, den 

Mitarbeitenden in den Wachabteilungen, des Ret-

tungs- und Krankentransportdienstes und der Sach-

gebiete sowie ihren Familien für ihre Unterstützung. 

 

Wir danken allen, die durch ihren Einsatzwillen im 

Einsatzdienst und an den Übungsabenden, mit ihrer 

Arbeitsleistung in den Sachgebieten zum Erfolg der 

Freiwilligen Feuerwehr Dorsten beigetragen haben. 

 

 

Andreas Fischer 

 

 

Leiter der Feuerwehr Dorsten 

 

 

Liebe Angehörige, Unterstützer und Freunde der Freiwilligen Feuerwehr 
Dorsten, 
 
rund 1.100 Feuerwehreinsätzen und 12.000 Notfall- und Krankentransporteinsätze 
wurden im Jahr 2023 abgearbeitet. Den Anspruch, eine leistungsfähige Feuerwehr so-

wie einen leistungsstarken Rettungs- und Krankentransportdienst zu bieten, werden 

wir auch zukünftig mit unseren 800 haupt- und ehrenamtlichen Angehörigen erfüllen, 
wenn wir positive Entwicklungen fördern und konstruktiv Lösungen suchen und anneh-
men.  

„Die Feuerwehr Dorsten hat hierfür in ihren 

Reihen das Potential an Menschen und Tech-

nik, auch das neue Jahr 2024 mit Zuversicht 

anzunehmen und auch neue Herausforderun-

gen zu meistern..“ 

VORWORT 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiB-_SA5fvdAhVD2aQKHXPlC8wQjRx6BAgBEAU&url=http://www.dorstener-feuerwehr.de/seite/wir-ueber-uns/hauptamtliche-wache/brandschutz/tagesdienst/leiter-der-feuerwehr-und-amtsleiter&psig=AOvVaw2J0PEJQq9rGXxTKyspGDae&ust=1539257992104647
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Timeline 2023  

2023 

Januar 

Februar 

März Mai 

April Juni 

1. 
April 
Am Montag starteten bei der 
Feuerwehr Dorsten sieben 

neue Brandmeisteranwärter 

ihre Ausbildung. 

05. 
März 
Einführung Poolkleidung 
Rettungsdienst 

Ab sofort kann die Oberbeklei-
dung vor jeder Rettungsdienst-

Schicht aus dem Raum ent-

nommen werden. Auch die per-
sönlichen Rettungsdienst-

Helme sind hier untergebracht. 
Die Rettungsdienstschuhe la-

gern in einem Nebenraum in 

Schränken, die an einer Abluft-
anlage angeschlossen sind. 

Nach einer Verschmutzung o-
der Kontamination bzw. nach 

der Dienstschicht wird die ge-

samte Oberbekleidung in Ab-
wurfbehältern gesammelt, und 

nach den Technischen Regeln 
und Vorgaben unter anderem 

der gesetzlichen Unfallversiche-
rung gereinigt. 

07. 
Januar 
Einsatz in Castrop-Rauxel 

Am 07. Januar befand sich ne-
ben analytischen Task Force-

Einheiten aus Dortmund und 
Essen Einsatzkräfte unseres 

ABC-Zuges mit dem Abrollbe-
hälter V Dekon als Teilkompo-

nente Personal-Dekontaminati-

onsplatz NRW (P-Dekon NRW) 
zur Unterstützung bei einer 

groß angelegten Polizeilage in 
Castrop-Rauxel. 

TIMELINE 

29. 
März 
Neuer Krankentransport-
wagen für den Rettungs-

dienst 
Der Leichtbau-Koffer wurde 

durch die Firma Wietmarscher 

Ambulanz- und Sonderfahr-
zeug GmbH aus dem Emsland 
aufgebaut.  

12. 
März 
GW-Hygiene im Dienst 

Das Fahrzeug ist mit ei-
nem Kleidungspool, Ver-

brauchsmaterialien, einer 

stationären und einer mo-
bilen Grobreinigungssta-

tion mit Warmwasser so-
wie einem beheizten Um-

kleidebereich ausgestattet  

für einen späteren Erwerb 
eines Neufahrzeuges ge-

sammelt werden. Der Aus-
bau erfolgte durch die Fa. 
Riege. 

23. 
Juni 
Neues TLF 3000 
für den LZ Alt-
stadt 
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22. 
Dezember 
Sturmtief Zoltan Tief 
Zoltan hat bis in die 
heutigen Morgenstun-
den für 15 sturmbe-
dingte Einsätze im 
Dorstener Stadtgebiet 
gesorgt. Neben der 
hauptamtlichen Wache 
waren die Löschzüge 
Altstadt, Holsterhausen, 
Lembeck und Wulfen im 
Einsatz. 
 

 

25. 
August 
Hortmann für weitere 6 Jahre 
bestellt 

In der Ratssitzung am Mittwoch 
wurde Thomas Hortmann vom 
Rat einstimmig für weitere 6 
Jahre zum stellv. Leiter der Feu-
erwehr bestellt. Unser Bürger-
meister, Tobias Stockhoff, hat 
anschließend die Vereidigung 
vorgenommen. Wir wünschen 
Thomas auch für die weitere Zeit 
alles Gute. 

01. 
August 
Notfallsanitäter 
Letzte Woche Montag 
wurden unsere neuen 
Auszubildenden für die 
Ausbildung zum Not-
fallsanitäter und zur 
Notfallsanitäterin einge-
schult. Wir wünschen 
den fünf angehenden 
Notfallsanitätern viel 
Spaß und Erfolg! 

 
 
 

1. 
August 
Stellv. Amtsleiter 
Seit dem 01.08.2023 ha-

ben wir einen neuen stell-
vertretenden Amtsleiter. 

Florian Brandt wird die Auf-
gabe Abteilungsleiter 

Brandschutz und Rettungs-

dienst übernehmen und 
unseren Führungsdienst 

erweitern. 
Wir wünschen Florian 

Brandt für seine neue Auf-

gabe viel Erfolg und freuen 
uns auf die Zusammenar-

beit. 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

01. 
Oktober 
Erfolgreicher Ab-
schluss 

Nach 18 Monaten 
Ausbildung hat der 

Grundausbildungs-

lehrgang 2022/23 
alle seine Prüfun-

gen erfolgreich be-
standen. Am Freitag 

konnten die Teil-

nehmer ihre Zeug-
nisse entgegenneh-

men. 
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Dorsten ist eine Mittelstadt am Rande des 

Ruhrgebietes. Die rund 76.000 Einwohner 

leben in elf Stadtteilen mit urbanen, aber 

auch dörflichen Strukturen. 

Von der Lage am Rande des Ruhrgebietes 

profitieren sowohl der nahe Ballungsraum 

als auch die Dorstener Bürgerinnen und 

Bürger. Denn kurze Wege und eine opti-

male Verkehrsanbindung zu den Zentren 

und den Kultur- und Sportstätten im Re-

vier kommen Bürgerschaft und Gästen zu-

gute andererseits  

verfügt Dorsten über ca. 80 Prozent 

Acker- und Waldflächen und empfiehlt 

sich daher als leicht erreichbarer Erho-

lungsschwerpunkt für das Ruhrgebiet. 

Einer der wichtigsten Verkehrswege ist 

die Bundesautobahn 31, die eine Anbin-

dung an die A 2 bzw. A3 schafft. Zudem 

verlaufen zwei wichtige Bundesstraßen 

durch Dorsten. Hier zum einen die B 58 

als wichtige Verbindung von der A 3 zur A 

43, aber auch die stark frequentierte B 

224. 

 

Text: www.dorsten.de 

 

 

STADT DORSTEN 
 

5523 5240

1683

13760 13716
12992

2029

7549

4178

1969

7904

Anzahl Einwohnende je Stadtteil

Einwohnende 

76543 
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Stadt Dorsten 
 

   

Äcker und Weideland
50%

Wald
27%

Gebäude und Hofflächen
11%

Öffentliche Straße, 
Wege, Plätze

7%

Sonstige Flächen
3%

Gewässer
2%

Flächennutzung

Fläche in km² 

171 

21

23 23

10

Bundesautobahn Bundesstraßen Eisenbahn Wasserwege

Verkehrswege im Stadtgebiet [km]
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  STRUKTUR DER 
FEUERWEHR DORSTEN  

8 Löschzüge  

2 Rettungswachen 

1 Hauptamtliche Wache 
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Struktur der Feuerwehr Dorsten  

Feuerwehrangehörige der 
Einsatzabteilung 
(ehren- und hauptamtlich) 

 519 

Feuerwehreinsätze  1256 

Notfalleinsätze  8725 

Krankentransporte  3881 

Fahrzeuge  60 

 

Die Feuerwehr Dorsten setzt sich 
aus ehren- und hauptamtlichen 
Kräften sowie aus Einsatzkräften 
des Rettungsdienstes zusammen. 

Hauptamtliche Wache 
(HW) 

Freiwillige Feuerwehr 
(FF) 

Rettungswachen 
(RW) 

1 8 2 

2 
FF + RW  

1 
HW + FF  
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Corona bedingt konnte dies erst jetzt, über zwei 

Jahre nach dem schlimmen Unfall, der damals 

auf der B 58 zwischen Deuten und Wulfen pas-

sierte, geschehen. 

Leon Broering war am 25. Juli, einer der heiß-

testen Tage des Jahres, mit einem Firmentrans-

porter unterwegs zur Arbeit nach Marl. Aus un-

geklärter Ursache kam das Fahrzeug dann 

plötzlich nach links von der Straße ab und 

prallte gegen einen Baum. Der junge Mann 

wurde schwer verletzt in dem Unfallwrack ein-

geklemmt. Neben Polizei und Rettungsdienst 

wurde damals auch die Feuerwehr Dorsten zu 

dem Unfall von der Kreisleitstelle alarmiert. 

Aufgrund der örtlichen Nähe war der Löschzug 

Wulfen damals ersteintreffend und mit der ge-

samten Mannschaft voll im Einsatz eingebun-

den. Mit hydraulischen Rettungsgeräten der 

Wulfener Einheit wurde der junge Mann aus 

dem völlig zerstörten Fahrzeug recht aufwendig 

befreit, vom Rettungsdienst weiter behandelt 

und per Rettungshubschrauber in ein Kranken-

haus geflogen. 

 

An den Unfall selbst fehlt ihm jede Erinnerung. 

Er wisse nichts mehr von dem Aufprall, von den 

Schmerzen, von der Rettung und dem Trans-

port ins Krankenhaus, der Notarzt hat mich gut 

"abgeschossen", sagte er jetzt beim Wiederse-

hen im Wulfener Gerätehaus. Er wisse nur noch, 

„dass um mich herum sehr viele helfende Hände 

waren“. 

Er wollte seine Retter gerne wiedersehen und 

sich persönlich bedanken. Am vergangenen 

Wochenende war es dann endlich so weit. Nach 

über zwei Jahren vereinbarten Mutter Birgit 

Broering und ihr Sohn ein Termin mit einigen 

Rettern, die damals dabei waren. Als Danke-

schön hatten die beiden Essen und Getränke 

mitgebracht, außerdem gibt es für die Förder-

vereine der Löschzüge noch eine kleine Geld-

spende. „Ich bin zwar nicht mehr der Alte wie 

vor dem Unfall, aber mittlerweile kann ich wie-

der alles machen. Ein Jahr nach dem Unfall 

konnte ich auch wieder zur Arbeit gehen. Dem-

nächst habe ich noch eine letzte Operation, wo 

dann eine letzte Platte aus meinem Bein  

 

herauskommt“, berichtet Leon Broering. Und wo 

sie schon mal da waren, ließen sie sich die Fahr-

zeuge mit den modernen Rettungsgeräten der 

Wehr zeigen. Beide zeigten sich schwer beein-

druckt von der Technik der freiwilligen Retter und 

auch von den Erzählungen zum damaligen Ein-

satz. "Eigentlich haben die Frauen und Männer 

unseres Löschzuges gemeinsam mit weiteren 

Kräften aus Hervest 1 und Hauptwache nur un-

sere Arbeit gemacht",  

meint Löschzugführer Thomas Bösing und 

weiter: „Es kommt nicht allzu oft vor, dass 

wir nach einem Einsatz erfahren, wie es den 

Menschen geht und noch seltener erhalten 

wir ein Dankeschön in dieser Form. So ein 

Dankschön erwarten wir ja auch nicht, da 

wir Menschen gerne helfen, aber wenn es 

doch passiert ist es umso schöner und wir 

freuen uns alle sehr". 

 

 

Organisation & Sachgebietekeit  

Emotionales Wiedersehen im Wulfener 
Gerätehaus  

Dorsten. Es geschieht nicht ganz so oft, dass die Einsatzkräfte nach 
einem Einsatz etwas von den Geretteten erfahren oder sogar ein Dan-
keschön bekommen. Ein junger Mann, der nach einem schweren Ver-
kehrsunfall von der Dorstener Feuerwehr aus einem zerstörten Trans-
porter geholt worden ist, hat sich jetzt in aller Form für deren Einsatz 
bedankt. Genau das hat die Feuerleute, die an dem Einsatz im Juli 
2019 dabei waren, vornehmlich freiwillige Brandschützern, sehr ge-
freut. Für Leon Broering, jetzt 23 Jahre alt, war es aber eine Herzens-
angelegenheit sich persönlich bei seinen Lebensrettern zu bedanken. 

UNFALLOPFER BEDANKT SICH BEI LEBENSRETTERN DER DORSTENER FEUERWEHR 

Text: Michael Menzebach https://www.lokalkompass.de 

 

Brandschutz und Rettungs-

dienst 
Vom Sachgebiet Brandschutz und Rettungs-

dienst wird das eigentliche Einsatzgeschehen 

abgearbeitet. Hierzu gehört neben dem 

Brandschutz auch die Durchführung des ope-

rativen Rettungsdienstes. Diese Aufgaben 

werden je nach Einsatzart/Alarmstichwort 

bzw. der örtlichen Lage von den hauptamtli-

chen Kräften der Feuer- und Rettungswache 

alleine, oder mit der Unterstützung der Ka-

meradinnen und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr bewältigt. 

 

SACHGEBIETE 
 

Verwaltung 
Die Verwaltung ist für die Bereitstellung und 

Verwaltung finanzieller Ressourcen sowie für 

organisatorische Maßnahmen und die Ab-

wicklung der Rechts- und Vertragsangelegen-

heiten zuständig. 

 

Aus- und Fortbildung 

Die Aus- und Fortbildung ist die Grundlage 

für die professionelle und erfolgreiche Bewäl-

tigung von Einsätzen. Eine wirkungsvolle Ge-

fahrenabwehr erfordert eine solide Ausbil-

dung des Personals. Um dies zu gewährleis-

ten, verfügt die Feuerwehr Dorsten über das 

Sachgebiet „Aus- und Fortbildung“. 

 

Vorbeugender Brandschutz 
Die Feuerwehr Dorsten übernimmt die Aufga-

ben des vorbeugenden Brandschutzes. Unter 

diesem Begriff versteht man im Allgemeinen 

präventive Maßnahmen, die der Minimierung 

der Eintrittswahrscheinlichkeit und des Scha-

densausmaßes von Bränden dienen. 

 

Technik 
Die Hauptaufgabe des Sachgietes befasst 

sich mit der Unterhaltung und Bereitstellung 

der Einsatzfahrzeuge, Gerätschaften und der 

persönlichen Schutzausrüstung aller Einsatz-

kräfte der Feuerwehr Dorsten. Das Aufga-

bengebiet umfasst somit auch die Neube-

schaffung von Fahrzeugen. 

 

 

Die Feuerwehr Dorsten ist nach dem 

BHKG und städtischen Regelungen 
für die Rettung von Menschen und 

Tieren aus lebensbedrohlichen 
Zwangslagen, für die Brandbekämp-

fung und die technische Hilfeleis-
tung verantwortlich. Die Aufgaben-

wahrnehmung beinhaltet auch den 

Bevölkerungsschutz. 
 

Die hauptamtlichen Kräfte der Feuer- und 
Rettungswache Dorsten wirken darüber 

hinaus im medizinischen Rettungsdienst 

mit. 
 

Um jederzeit eine schnelle Hilfe gewähr-
leisten zu können, unterhält die Feuer-

wehr, neben der Feuerwache „An der 
Wienbecke“, 8 Standorte der Freiwilligen 

Feuerwehr sowie zwei Rettungswachen. 

 
Bei den rund 11000 Einsätzen pro Jahr 

stehen 105 haupt- und 393 ehrenamtliche 
Feuerwehrangehörige den Bürgerinnen 

und Bürgern der Stadt rettend zur Seite. 

 
Die Freiwillige Feuerwehr ist im städti-

schen Amt 37 organisiert. Amtsleiter und 
Leiter der Feuerwehr Dorsten ist Ober-

brandrat Andreas Fischer. 

Die Feuerwehr ist organisatorisch ein 
Fachbereich/Amt der Stadtverwaltung. 

Sowohl hauptberufliche als auch ehren-
amtliche Einsatzkräfte sind für die Sicher-

stellung von Brandschutz, Hilfeleistung, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

in der Stadt Dorsten zuständig. 

 
Dem Stadtamt 37 sind fünf Sachgebiete 

zugeordnet. Diese übernehmen zentrale 
Aufgaben des vorbeugenden Brandschut-

zes, des abwehrenden Brandschutzes, der 

Einsatz/Organisation sowie der Aus- und 
Fortbildung. Aber auch die Beschaffung 

neuer Geräte und Fahrzeuge sind dem 
Sachgebiet Technik zugeordnet. 
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Einsätze 2023 

  
Die Feuerwehr- und Rettungskräfte 
der Stadt Dorsten absolvierten allein 
im Jahr 2023 12433 Einsätze. 

EINSÄTZE  
2023  
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09.01.2023 

Feuerwehreinsatz in Dorsten 
Vermeintlicher Wohnungsbrand ruft 
Rettungskräfte auf den Plan 
 

Die Feuerwehr Dorsten rückte am Montag nach 
Hervest aus. Alarmiert wurde sie wegen eines 
Brandes. Den suchten die Einsatzkräfte vor Ort 
vergeblich. 

Gegen 9.45 Uhr am Montagvormittag ging die 
Alarmierung bei der Dorstener Feuerwehr ein. Au-
genzeugen berichteten von einer Rauchentwick-
lung in einer Wohnung am Möllenweg in Hervest. 
Die hauptamtliche Wache sowie die Löschzüge 
Holsterhausen und Hervest I der Freiwilligen Feu-
erwehr rückten sogleich aus, auch Rettungsdienst 
und Polizei machten sich auf den Weg. 

Der Einsatz lief unter dem Stichwort „Wohnungs-
brand“. Vor Ort konnten die Einsatzkräfte die ge-
schilderte Rauchentwicklung allerdings nirgends 
feststellen.  

 

22.01.2023 

Holzkohlegrill in der Woh-

nung 

Sohn und Feuerwehr retten Paar 

in Dorsten das Leben 
 

Mit einem Holzkohlegrill wollte ein Paar 

in der Nacht zu Sonntag eine Wohnung 

ohne Strom in Dorsten heizen. Das en-

dete mit einem Feuerwehreinsatz. 
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23.01.2023 

Dachstuhlbrand gemeldet 

Feuerwehreinsatz in der Dorstener Alt-

stadt 

 

Ein Dachstuhlbrand ist am Montagnachmittag 

in der Altstadt gemeldet worden. Die Feuer-

wehr rückte zur Ursulastraße aus. 

Anwohner hatten gesehen, dass Rauch aus ei-

nem Fenster im Dachgeschoss eines Hauses 

an der Ursulastraße drang. Deshalb wurde ge-

gen 16.22 Uhr die Feuerwehr mit dem Stich-

wort Dachstuhlbrand alarmiert. Aufgrund der 

Innenstadtlage gleich vier Löschzüge. 

Ein Großaufgebot rückte zur Ursulastraße an 

und stand zum Teil auch auf dem Lippetor-

platz. Als die Einsatzkräfte zum Brandherd vor-

rückten, bemerkten sie laut Einsatzleiter, dass 

nur einige abgestellte Gegenstände in einem 

Spitzboden Feuer gefangen hatten, der Dach-

stuhl selbst aber nicht. Die Ursache für das 

Feuer ist noch nicht bekannt. 

24.01.2023 

Feuerwehr-Einsatz in Dorsten-Her-

vest 

Ein Hausbewohner kommt ins Kranken-

haus 

 

Die Feuerwehr musste am späten Dienstag-

abend in den Dorstener Stadtteil Hervest 

ausrücken. Am Katenberg brannte es in ei-

nem Mehrfamilienhaus. 

In der Küche im Erdgeschoss des Hauses war der 

Fettbrand ausgebrochen. Wegen der starken Rau-

chentwicklung, der Qualm zog bis ins Treppen-

haus, ist die Wohnung bis auf Weiteres nicht be-

wohnbar. Einer der Bewohner der betroffenen 

Wohnung wurde verletzt und ins Krankenhaus ge-

bracht. Der Rest der Familie, seine Frau und Kin-

der, kam für die Nacht bei Bekannten unter 
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31.01.2023 

Nächtlicher Feuerwehr-

Einsatz in Dorsten 

Brennender Wohnwagen 

bedroht Wohnhaus 

 

Ein Wohnwagen ist in der 

Nacht zu Dienstag in Dorsten 

ausgebrannt. Die Feuerwehr 

musste schnell reagieren, denn 

er stand in unmittelbarer Nähe 

eines Wohnhauses.  

Die Flammen erleuchteten den 

Nachthimmel und waren schon 

von der B 58 zu sehen. Als am 

späten Montagabend die ers-

ten Einsatzkräfte an der Straße 

Vorderey in Wulfen eintrafen, 

brannte der Wohnwagen be-

reits lichterloh. 
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11.02.2023 

Nächtlicher Feuerwehr-Einsatz in 

Dorsten 

Container-Brand bedrohte Auto 

 

Ein eigentlich harmloser Container-Brand 

hätte in Dorsten um ein Haar zu einem gro-

ßen Schaden geführt. Denn ganz in der 

Nähe parkten Autos. 

 

Am frühen Samstagmorgen gegen 1.30 

Uhr bemerkten Anwohner der Dimker Allee 

in Wulfen-Barkenberg, dass ein 1.000 Liter 

fassender Müllcontainer, der neben einem 

Parkplatz gegenüber vom Handwerkshof 

stand, in voller Ausdehnung brannte und 

auf geparkte Fahrzeuge überzugreifen 

drohte. 

 

Die Zeugen alarmierten umgehend über 

Notruf die Kreisleitstelle, die dann die Feu-

erwehr Dorsten alarmierte. Neben der 

hauptamtlichen Wache rückte auch der 

Löschzug Wulfen zur Dimker Allee aus. 

 

25.02.2023 

Feuerwehreinsatz in Mehrfami-

lienhaus in Dorsten 

Bewohner meldeten Gasgeruch 

 

In Dorsten in Wulfen-Barkenberg hat 

es am Samstagabend einen Feuer-

wehreinsatz gegeben. Bewohner ei-

nes Mehrfamilienhauses hatten zuvor 

Gasgeruch vermutet. 

Die Einsatzkräfte konnten aber keine rele-

vanten Feststellungen mehr machen. Ver-

mutlich hatte ein im Treppenhaus gezünde-

ter Silvesterböller den Geruch verursacht. 

Personen wurden nicht verletzt. 
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13.03.2023 

Dieselspur schlängelt sich durch zwei Dorstener 

Stadtteile 

Feuerwehr und Polizei im Einsatz 

 

Eine kilometerlange Dieselspur in Dorsten rief am Montag-

morgen Feuerwehr und Polizei auf den Plan. Es kam zur 

Einschränkungen im Verkehr. 

 

Eine massive Dieselspur sorgte am Montagmorgen (13.3.) für einen 

Einsatz von Polizei und Feuerwehr. Die Spur zog sich kilometerlang 

durch mehrere Straßen in Rhade und führte bis nach Lembeck. Un-

ter anderem führte sie über die Lembecker Straße in Richtung des 

Lembecker Gewerbegebiets. 

 

Insbesondere in Kurven besteht bei ausgelaufenem Kraftstoff 

Rutschgefahr vor allem für Zweiradfahrer. In diesen Bereichen 

streute die Feuerwehr die Spur ab und stellte Warnschilder auf. 

Woher die Spur kommt und wer sie verursacht hat, konnte zu-

nächst nicht geklärt werden. 
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  27.03.2023 

Großeinsatz am Abend 

Dorstener Feuerwehr rückte zur Königsberger 
Allee aus 

Großeinsatz für die Dorstener Feuerwehr: Am frühen 
Montagabend (27.3.) rückten die Einsatzkräfte zur Kö-
nigsberger Allee aus. 

Kurz vor 18 Uhr ging der Alarm in der Kreisleistelle ein. 

Sofort rückten neben den hauptamtlichen Kräften meh-
rere Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr zur Königsbe-
rger Allee aus. 

Zwischen der Auffahrt zur Autobahn 31 und dem Dorste-

ner Ortseingang in Fahrtrichtung Innenstadt sollte ein 
Auto brennen. Weil Rauch aus dem Motorraum eines Au-

tos, das am rechten Straßenrand stand, stieg, hatten 
vorbeifahrende Autofahrer die Feuerwehr alarmiert. 

 

 

28.03.2023 

Kranführer muss am Industriehafen aus Arbeitskanzel gerettet werden 

Einsatz der Feuerwehr in Dorsten-Ost 

Im Industriegebiet Dorsten-Ost, genauer im Industriehafen, hat es am frühen Dienstagnachmittag 

(28. März) einen großen Feuerwehreinsatz gegeben. Dort gab es einen Notfall auf einem Verlade-
kran. 
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03.04.2023 

Kurioser Feuerwehr-Einsatz in Dorsten Was piept, wenn es kein Rauchmelder 

ist? 

 

Wegen verdächtiger „Piep“-Geräusche haben Bewohner eines Mehrfamilienhauses in 

Dorsten die Feuerwehr alarmiert. Die machte sich nicht nur auf die Suche nach einem Brand. 

 

Anwohner eines Mehrfamilienhauses an der Apostelstiege in Holsterhausen haben am Mon-

tagnachmittag die Feuerwehr alarmiert. Sie waren davon überzeugt, dass das verdächtige 

„Piepen“, das sie fortwährend hörten, nur von einem Rauchmelder stammen konnte. 

 

Die Einsatzkräfte der Hauptwache waren schnell am Ort des Geschehens, doch ein Feuer 

konnten sie trotz intensiver Suche nicht ausfindig machen. Doch das Piepen hörten sie auch. 

 

Der kräftige Wind hatte den Kaminaufsatz aus Edelstahl derart zum Rotieren gebracht, dass 

ein wiederkehrender Pfeifton entstand, der einem Rauchmelder nicht unähnlich war. Die 

Feuerwehr rückte wieder ab, die Anwohner werden wohl hin und wieder mit dem irrefüh-

renden Geräusch leben müssen. 
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17.04.2023 

Einsatz bei Praxis auf 

Borkener Straße (B224) 

in Dorsten 

 

In Dorsten Holsterhausen hat es 

gestern in einer Praxis für Ergo-

therpaie auf der Borkener Straße 

gebrannt. Alarmiert wurden direkt 

drei Feuerwehr-Einheiten plus 

Rettungsdienst, Notarzt und Poli-

zei. Als die ersten Autos der Feu-

erwehr eintrafen, schlugen die 

Flammen sogar schon aus dem 

Fenster. Die Borkener Straße 

wurde dann auch direkt gesperrt - 

das hat natürlich für ein großes 

Verkehrschaos in dem Bereich ge-

sorgt. Mit Atemschutzmasken sind 

die Feuerwehrleute in das Ge-

bäude eingedrungen. Dazu muss-

ten sie eine Nebentür aufbrechen. 

Dann bekämpften sie das Feuer 

von innen und außen. 

 



Jahresbericht 2023  
 

27 

  20.04.2023 

Einsatz am Wesel-

Datteln-Kanal in 

Dorsten 

Feuerwehr suchte nach 

einem Reh 

 

Alarm für die Feuerwehr 

am Donnerstagabend 

(20.3.): Spaziergänger, 

die am Wesel-Datteln-

Kanal unterwegs waren, 

hatten kurz vor 18.30 

Uhr die Einsatzkräfte ge-

rufen. 

 

Die Spaziergänger waren zu 

diesem Zeitpunkt im Bereich 

zwischen dem Hafen-Café 

und dem Einkaufszentrum 

Mercaden unterwegs. Dabei 

hatten sie ein Reh gesehen, 

das im Wasser schwamm. 

Weil sie sich Sorgen um das 

Tier machten, riefen sie die 

Feuerwehr. 

Die rückte mit den haupt-

amtlichen Kräften und dem 

Löschzug Altstadt aus. Die 

Feuerwehrleute suchten den 

gesamten Bereich an der Ka-

naluferpromenade zwischen 

Hafen-Café und Mercaden 

ab. Unterstützt wurden sie 

dabei von einigen weiteren 

Spaziergängern. Aber von 

dem Reh fehlte jede Spur. 

Möglicherweise hatte das 

Tier trotz der Spundwände 

doch eine Möglichkeit gefun-

den, sich an irgendeiner 

Stelle aus dem Kanal zu ret-

ten. Die Feuerwehr brach die 

Suche ergebnislos ab. 

 

30.04.2023 

Oldtimer-Fahrer (66) aus Scher-

mbeck bei Unfall schwer verletzt 

Schermbeck/Dorsten · Bei einem 

Verkehrsunfall nahe der A 31-

Anschlussstelle Dorsten ist ein 

Schermbecker (66) schwer ver-

letzt worden. Der Mann war in 

einem Oldtimer unterwegs und 

stieß mit dem Audi eines 56-jäh-

rigen Dorsteners zusammen. 

.  
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01.05.2023 

Feuerwehr im Einsatz 

Auto brennt auf A31-Rastplatz in 

Dorsten 

 

Ein Autofahrer (30) aus Siegburg 

konnte am Montagabend auf der A31 

in Dorsten gerade noch einen Rast-

platz ansteuern. Dann stand der Wa-

gen in Flammen. 

 

04.05.2023 

Feuerwehr-Einsatz in 

Dorsten 

Rauchentwicklung auf 

Mehrfamilienhaus 

 

Wie sich herausstellte, handelte 

es sich nicht um Rauch, sondern 

Wasserdampf. Gefahr bestand 

keine. Auch eine Evakuierung 

des Mehrfamilienhauses war 

nicht nötig. Der Einsatz erregte 

Aufmerksamkeit, etliche Bewoh-

ner kamen aus dem Haus und 

verfolgten das Geschehen. Der 

Einsatz war nach etwa 40 Minu-

ten wieder beendet.werden. 
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13.05.2023 

Feuerwehr im Einsatz 

Verkehrsunfall Bundesstraße 

 

Die Feuerwehr Dorsten wurde am gestrigen Nachmittag in 

den Stadtteil Holsterhausen alarmiert. Bei unserem Eintref-

fen waren auf der Bundesstraße 224 zwei PKW und ein LKW 

kollidiert. Ein Fahrzeug touchierte dabei auch mit mehreren 

Straßenbäumen. Entgegen erster Meldungen war keine 

Person in seinem Fahrzeug eingeschlossen. 

 

Insgesamt konnten die Fahrzeugführer durch die Rettungs-

mittel aus Dorsten und Marl versorgt werden. Für die Maß-

nahmen musste die Bundesstraße gesperrt werden. (JH) 
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19.05.2023 

Schrecklicher Unfall in Dorsten 

Pkw-Fahrer (24) stirbt auf dem Marler Damm 

 

Nach einem schweren Unfall mit fünf Verunglückten am gestrigen Abend in 

Dorsten sind nun weitere Informationen bekannt: 

Ein 25-jähriger Fahrer aus Dorsten war auf dem Marler Damm in Richtung Norden 

unterwegs, als er aus bislang ungeklärter Ursache auf einen vorausfahrenden 

Wagen auffuhr, der von einem 24-jährigen Dorstener geführt wurde. Das Fahr-

zeug des 24-Jährigen überschlug sich daraufhin, geriet in den Gegenverkehr und 

prallte gegen ein entgegenkommendes Auto, das ein 55-jähriger Fahrer aus Marl 

fuhr. Der 25-jährge Fahrer geriet nach dem Aufprall von der Fahrbahn ab und 

landete mit seinem Auto vor einem Baum, im Graben neben der Fahrbahn. Wäh-

rend der Unfallaufnahme ergaben sich bei dem 25-Jährigen erste Hinweise auf 

den Konsum von Alkohol. Daher wurden ihm im Krankenhaus Blutproben ent-

nommen. Der 24-Jährige erlitt bei dem Unfall tödliche Verletzungen und starb 

noch an der Unfallstelle. Die übrigen vier Beteiligten, darunter auch die 19-jährige 

Beifahrerin (Dorsten) des 25-Jährigen sowie die 48-jährige Beifahrerin des 55-

Jährigen (Marl), wurden schwer verletzt. Bei dem 25-Jährigen konnte zum Un-

fallzeitpunkt eine Lebensgefahr nicht ausgeschlossen werden. Weitere Unfallbe-

teiligte konnten die Einsatz- und Rettungskräfte nicht ausfindig machen. Im Wei-

teren stellten die Beamten den Führerschein des 25-Jährigen sicher sowie alle 

drei Autos. Der Gesamtsachschaden beläuft sich auf schätzungsweise 25.000 

Euro. Die Ermittlungen dauern an. 
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23.05.2023 

Feuerwehreinsatz in Dorsten 

Merkwürdiger Geruch – Anwohner in 

Sorge 

Die Feuerwehr in Dorsten ist am Dienstag 

(23. Mai) zu einem Einsatz in einem Mehrfa-

milienhaus gerufen worden. Gegen 11.50 

Uhr bemerkten Anwohner des Hauses an der 

Memelstraße in Hervest-Dorsten einen 

merkwürdigen Geruch im Treppenhaus. 

Die Bewohner befürchteten austretendes 

Gas, weswegen sie die Feuerwehr alarmier-

ten. Neben Feuerwehr waren auch Polizei 

und Rettungsdienst im Einsatz. 

06.06.2023 

Rätselhafter Polizei-Unfall 

in Dorsten 

Beamter schwebt in Lebens-

gefahr 

 

Nach dem schweren Unfall ei-

nes Polizei-Streifenwagens 

schwebt ein Beamter in Le-

bensgefahr. Die Ermittlung der 

Unfallursache ist kompliziert. 
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10.06.2023 

Verkehrsunfall in Wulfen 

Am heutigen Nachmittag wurde die Feuerwehr Dorsten zu einem Verkehrsunfall nach Wulfen 

alarmiert. Vor Ort stellten die Einsatzkräfte entgegen der ersten Meldung keine eingeklemmte 

Person fest. Die Insassen des PKWs wurden rettungsdienstlich versorgt und anschließend in ein 

umliegendes Krankenhaus transportiert. Die Unfallursachenermittlung obliegt der Polizei. (JH) 

 

14.06.2023 

Flächenbrand an der Lippe 

 

Heute Nachmittag wurde die 

Feuerwehr Dorsten mit dem 

Meldebild Flächenbrand groß 

zur Lippe alarmiert. Durch das 

schnelle Eingreifen konnte eine 

Ausbreitung des Feuers verhin-

dert werden. Es brannten ca. 

500 Quadratmeter Wiese. Die 

Brandursachenermittlung ob-

liegt der Polizei. (JH)) 
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14.06.2023 

Kampfmittelfund 

 

Am Vormittag wurde im 

Stadtteil Holsterhausen 

Flugabwehrmunition aus 

dem zweiten Weltkrieg ge-

funden. Nach Begutach-

tung durch den Kampfmit-

telbeseitigungsdienstes 

musste eine der drei Flack-

granaten vor Ort kontrol-

liert gesprengt werden. 

Zum Schutz evakuierten wir 

zwei Mehrfamilienhäuser 

und warnten weitere An-

wohner in ihren Häusern zu 

bleiben.  

Im Einsatz befanden sich 

neben der Hauptamtlichen 

Wache und dem Löschzug 

Holsterhausen auch das 

Ordnungsamt der Stadt 

Dorsten. (JH) 

 

16.06.2023 

Tierischer Vormittag 

Am heutigen Morgen kam es unter anderem zu zwei Tier-

rettungen. 

Zunächst bat die Biologische Station des Kreises Recklin-

ghausen um Unterstützung. Im Naturschutzgebiet Herves-

ter Bruch war ein Jungstorch in Not geraten. Er hatte sich, 

noch flugunfähig, hoch oben in der Mast-Nisthalterung in 

einem Rundballennetz verfangen. Wir konnten über trag-

bare Leitern vorsichtig das Netz entfernen und alles wieder 

zurückbauen. Kurz danach kam auch schon das Elternpaar 

und nahmen die beiden Jungen mit einem lauten Klappern 

wieder in ihre Obhut. 

Beim zweiten Einsatz war ein junges Reh in einer Toran-

lage eingeklemmt. Mit unserem hydraulischen Rettungsge-

rät konnten wir kurzerhand zwei schwere Stahlstreben aus-

einanderspreizen und so das Tier aus seiner misslichen 

Lage befreien. Es verschwand augenscheinlich unverletzt 

auf einem stillgelegten Gelände der Zechenbahn. (DH) 
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18.06.2023 

Unruhiger Morgen 

 

Als wäre die Wärmebelastung an 

sich nicht schon genug, wurden 

die Feuerwehr Dorsten am heuti-

gen Morgen bereits zu mehreren 

Einsatzstellen alarmiert. 

In den frühen Morgenstunden 

wurden wir mit dem Meldebild 

Dachstuhlbrand in den Stadtteil 

Holsterhausen gerufen. In einer 

Wohneinheit kam es zu einer Ver-

rauchung. Hier hatten die Heim-

rauchmelder ausgelöst. Ein Brand-

ereignis gab es allerdings nicht. 

Später mussten die Hauptamtliche 

Wache und ein Löschzug unserer 

ehrenamtlichen Einheiten in den 

Stadtteil Hervest-Dorsten ausrü-

cken. Auch hier kam es wieder in 

einer Wohnung zu einer Verrau-

chung ohne Brandereignis. An bei-

den Einsatzstellen reichte eine Be-

lüftung aus. Personen kamen nicht 

zu Schaden. 

Derzeit läuft noch eine Tierber-

gung im Stadtteil Altendorf-Ulf-

kotte. Zudem befindet sich eine 

Person hinter verschlossener Tür 

im Stadtteil Hervest-Dorsten. (JH) 

 

21.06.2023 

Verkehrsunfall 

 

Die Feuerwehr Dorsten wurde in 

den heutigen Nachmittagsstunden 

zu einem Verkehrsunfall in den 

Stadtteil Feldmark gerufen. Bei un-

serem Eintreffen waren auf einer 

Bundesstraße mehrere Fahrzeuge 

aufgefahren. Wir sicherten den 

Brandschutz und banden eine grö-

ßere Menge an Betriebsmitteln. 

Durch den Rettungsdienst der Feu-

erwehr Marl musste ein Kleinkind 

in ein Krankenhaus transportiert 

werden. (JH) 
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23.06.2023 

Mehrere kleine Explosionen und ein Verletzter in Dorsten 

 

Am Donnerstagabend kam es gegen 19:15 Uhr in Dorsten zu einem Lagerhallenbrand in-

klusive einer Autowerkstatt. Als die ersten Einsatzkräfte vor Ort eintrafen, brannte die 

Halle mit den Ausmaßen von 10 mal 30 Meter bereits in voller Ausdehnung. 

Die Feuerwehr war mit sechs Löschzügen und rund 150 Feuerwehrleuten vor Ort und ver-

suchte das Feuer zeitnah unter Kontrolle zu bringen. Die starke Rauchentwicklung war 

weithin sichtbar. 
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22.06.2023 

Sperrung auf der B58 in 

Dorsten 

Feuerwehr eilt zu zwei Einsät-

zen kurz nacheinander 

 

Stressiger Abend für die Feuer-

wehr in Dorsten: Die Einsatz-

kräfte mussten am Dienstag die 

B58 zeitweise sperren. Kurz da-

rauf gab es einen weiteren Not-

fall. 

 

 

 

29.06.2023 

Feuer in Krankenhaus 

Dorstener Feuerwehr unterstützte Einsatzkräfte in Marl 
 

In einem Patientenzimmer im ersten Obergeschoss des Marien-Hospitals in Marl ist am 

Donnerstagabend ein Feuer ausgebrochen. 199 Patienten mussten evakuiert werden und 

wurden teilweise in ihren Betten ins Freie geschoben. 

Wegen eines möglichen „Massenanfalls an Verletzten“ wurde auch die Feuerwehr Dorsten 

alarmiert und um Unterstützung gebeten. Die freiwilligen Löschzüge Altstadt, Hervest 1 

und Dorf Hervest sowie die Dorstener PSU-Einheit waren vor Ort. 
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05.07.2023 

Unwetterwarnung in 

Dorsten 

Sturm sorgt für Feuer-

wehreinsätze 

 
Eine Unwetterwarnung 

für Dorsten hatte der 

Deutsche Wetterdienst 

für Mittwoch ausgespro-

chen. Der Sturm sorgte 

bei der Feuerwehr für viel 

Arbeit.  

 

 

05.07.2023 

Kleinkind (1) schließt sich in Wohnung in 

Dorsten ein 

 
Angefordert wurde auch der Rettungsdienst, der mit ei-

nem Rettungswagen aus Dorsten anrückte. Doch die Feu-

erwehr konnte die Situation schnell klären.  Glücklicher-

weise konnte die Tür geöffnet werden, ohne einen Scha-

den anzurichten. 
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12.07.2023 

Brennendes 

Wohnmobil 
 

Am heutigen 

Nachmittag wurde 

die Feuerwehr 

Dorsten mit dem 

Meldebild LKW 

Brand BAB auf die 

Bundesautobahn 

31 alarmiert. Bei 

unserem Eintref-

fen brannte auf ei-

nem Standstreifen 

ein Wohnmobil. 

Der Brand konnte 

unter Hinzugabe 

von Löschschaum 

gelöscht werden. 

Zwei Personen 

wurden durch den 

Rettungsdienst 

versorgt. (JH) 

 

 

14.07.2023 

BMW-Fahrer ver-

liert die Kontrolle 

bei starkem Regen 
 

Ein 32-jähriger Autofahrer 

aus Velen (Kreis Borken) 

befuhr die Autobahn von 

Dorsten in Fahrtrichtung 

Emden.  

Der Wagen krachte zu-

nächst gegen die rechte, 

dann gegen die linke Leit-

planke. Schließlich ist der 

BMW quer auf der Fahr-

bahn zum Stehen gekom-

men. Das Fahrzeug war 

nach dem Unfall nicht mehr 

fahrbereit. Der 32-jährige 

wurde vor Ort vom Notarzt 

behandelt. Nach ersten Er-

kenntnissen war der Mann 

aus Velen aber glücklicher-

weise nicht schwer verletzt 

worden. 
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30.07.2023 

Verkehrsunfall in Holsterhau-

sen 
 

Die Feuerwehr Dorsten wurde am heuti-

gen Abend mit dem Meldebild VU ohne 

klemmt auf die Bundesstraße 58 alar-

miert. Bei unserem Eintreffen waren ein 

PKW und ein Motorrad kollidiert. Wir stell-

ten den Brandschutz sicher und banden 

auslaufende Betriebsmittel. Der Motor-

radfahrer wurde durch unseren Rettungs-

dienst versorgt und musste anschließend 

in ein Krankenhaus der Maximalversor-

gung transportiert werden. Vor Ort war 

zwischenzeitlich auch ein Rettungshub-

schrauber gelandet. Die Unfallursa-

chenermittlung obliegt der Polizei. Im 

Einsatz befand sich neben der hauptamt-

lichen Wache der Löschzug Holsterhau-

sen. (JH) 

  

17.08.2023 

Überhöftliche Hilfe 

 

Nach einem heftigen Gewitter mit Starkregen und 

Sturmböen in den Nachtstunden zum heutigen Don-

nerstag, leistete unter anderem unser Löschzug 4 

(Rhade) in unserer Nachbarstadt Gelsenkirchen nach-

barschaftliche Hilfe. Unsere Einsatzkräfte waren von ca. 

9 bis 17 Uhr unterwegs. 

 

09.08.2023 

Mähdrescher beginnt plötzlich zu qual-

men 
Unterwegs mit seinem großen Mähdrescher auf 

der Rhader Straße in Lembeck bemerkte der 

Mann aufsteigenden Qualm an seinem Fahr-

zeug. Sofort lenkte er die große Erntemaschine 

von der Straße herunter und fuhr in den Endel-

ner Weg. Hier blieben allerdings seine Lösch-

versuche mithilfe eines Feuerlöschers und 

Wasserflaschen erfolglos. Zum Glück entwi-

ckelten sich aber keine offenen Flammen im 

Bereich des Motors.  
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20.08.2023 

Rettungskräfte befreien Fahrer aus 

Mercedes-Wrack 
 

Am Sonntagmorgen kam es zu einem schwe-

ren Unfall im Dorstener Ortsteil Rhade. Ein 

50-Jähriger war mit seinem Mercedes fron-

tal gegen einen Baum geprallt. 

 

Mit einem Großaufgebot wurden die Rettungs-

kräfte gegen 09.20 Uhr zur Kreuzung Am Stuven-

berg, Mainstraße und Am Kalten Bach alarmiert. 

Nach ersten Informationen prallte ein 50-jähriger 

Dorstener mit seinem Mercedes frontal gegen ei-

nen Baum. Durch den Aufprall ist das Fahrzeug auf 

die Straße zurückgeschleudert worden und quer 

auf der Fahrbahn der Straße Am Stuvenberg zum 

Stehen gekommen. 
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22.08.2023 

Feuer im Dorstener Gewerbepark 

Am Dienstagmorgen kam es zu einem Brand in einem Dorstener Gewerbepark. 

Die Feuerwehr wurde gegen kurz nach 06.00 Uhr mit sieben von insgesamt 

neun Löschzügen zu dem Feuer an der Baldurstraße in Holsterhausen alarmiert. 

 

Anwohner hatten eine starke Rauchentwicklung über einer großen Halle in dem Gewerbe-

park festgestellt und den Notruf gewählt. Die Rauchschwaden waren schon von Weitem 

zu sehen und auch zu riechen. 

Als die ersten Einsatzkräfte vor Ort eintrafen wurde die Alarmstufe auf „Gewerbebrand 

groß“ erhöht und weitere Einheiten umgehend nachgefordert. Insgesamt waren sieben 

von neun Dorstener Löschzügen im Einsatz – sechs freiwillige sowie die Hauptwache. 

 

 

 

20.08.2023 

Ungewöhnlicher Feuer-

wehr-Einsatz in Dorsten 

Mädchen (14) steckt in 

Schaukel fest 
Die Feuerwehr Dorsten musste 

am Sonntag eine Jugendliche 

aus einer misslichen Lage be-

freien. Die 14-Jährige war in ei-

ner Schaukel stecken geblieben. 

 

Zu einem ungewöhnlichen Einsatz 

musste die Feuerwehr Dorsten am 

späten Sonntagnachmittag (20.8.) 

nach Wulfen-Barkenberg ausrücken. 

Die Einsatzkräfte der hauptamtlichen 

Wache mussten gegen 16.30 Uhr am 

Himmelsberg ein 14-jähriges Mäd-

chen befreien. Auf einem Spielplatz 

hatte sich die Dorstenerin in eine 

missliche Lage gebracht. 
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31.08.2023 

Verkehrsunfall 
In den heutigen Mittagsstunden war es im In-

dustriegebiet Dorsten Ost zu einem Verkehrs-

unfall zwischen einem städtischen LKW und 

einem PKW gekommen. Der Unfall war durch 

das E-Call-System des PKW gemeldet wor-

den.  

Beide Fahrzeugführer konnten nach der Sich-

tung durch unseren Notarzt vor Ort verblei-

ben. Wir sicherten lediglich die Einsatzstelle 

gegen den fließenden Verkehr. (JH) 

 

 

22.08.2023 

Feld in Dorsten fängt Feuer Feuerwehr muss brennendes 

Stroh löschen 
Die Feuerwehr musste am Dienstagnachmittag (22.8.) ein brennendes Feld in 

Dorsten löschen. Dabei konnte Schlimmeres verhindert werden. 

Etwa 30 Quadratmeter groß war die Fläche, auf der am Dienstagnachmittag 

(22.8.) ein Feld in Dorsten gebrannt hat. Die Feuerwehr musste ausrücken, um 

den Brand zu löschen. 

Feuer gefangen hatte ein Feld an der Barbarastraße im Stadtteil Altendorf-Ulf-

kotte. Dort hat es im vergangenen Jahr eine ganze Serie von brennenden Fel-

dern gegeben. 
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01.09.2023 

Unterirdischer Knall in Dorsten Feuerwehr sperrte Bundes-

straße 

Ein unterirdischer Knall hat am Donnerstagabend in Dorsten zu einem 

Großeinsatz der Feuerwehr geführt. Eine Straße wurde weiträumig ge-
sperrt, Anwohner hatten einen Verdacht. 

Am Donnerstagabend schreckte ein heftiger Knall, nach Aussagen von Anwohnern 
sogar eine Explosion, die Nachbarschaft die Dorstener Feldmark auf. Gegen19.30 Uhr 

wurden daraufhin die Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst zur 
Bochumer Straße/Ecke Im Stadtfeld alarmiert. Aufgrund des anfänglichen Verdachts 

einer möglichen Gasexplosion wurde der Bereich weiträumig abgesperrt und der Ver-

kehr weit vor der eigentlichen Einsatzstelle gestoppt und abgeleitet. Feuerwehr-Pres-
sesprecher Jan Heppner erklärte später auf Nachfrage, dass es sich bei dem Einsatz 
aber nicht um eine Gasexplosion gehandelt hat. 
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08.09.2023 

Unfall BAB 31 
 

Am heutigen Mittag wurde die Feuerwehr Dorsten zu einem Verkehrsunfall auf die 

Bundesautobahn 31 alarmiert. Zwischen den Anschlussstellen Lembeck und Reken war 

ein PKW mit einem LKW kollidiert. Der Fahrer des PKW wurde mittels hydraulischem 

Rettungsgerät befreit und konnte anschließend durch einen Hubschrauber einem Kran-

kenhaus der Maximalversorgung zugeführt werden. Der LKW-Fahrer blieb leicht ver-

letzt. Da der Dieseltank des LKWs beschädigt wurde, mussten wir den Kraftstoff vor 

Ort abpumpen. 

Im Einsatz befanden sich neben der hauptamtlichen Wache die Löschzüge 1, 3 und 4. 

(JH) 
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12.09.2023 

Brandgeruch im Kindergarten in Dorsten Feuerwehr rückt mit drei 

Löschzügen aus 
 

Die Feuerwehr ist zu einem Kindergarten in Dorsten ausgerückt. Dort wurde verdächtiger Brandge-

ruch festgestellt. Mit dem Stichwort „Wohnungsbrand“ ist die Feuerwehr Dorsten am Dienstagmor-

gen um 11.12 Uhr alarmiert worden. Mitarbeiter hatten verdächtigen Brandgeruch wahrgenommen. 

Außerdem hatte ein Rauchmelde im Kindergarten Regenbogen an der Marler Straße angeschlagen. 

Drei Löschzüge der Feuerwehr wurden alarmiert: die Hauptwache sowie die Löschzüge Altstadt und 

Altendorf. Als die Einsatzkräfte eintrafen, war der Kindergarten bereits vorbildlich evakuiert worden. 

Für die Kinder und das Personal bestand zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr. Ursachensuche schwierig 

Doch die Ursachensuche gestaltete sich schwierig. Auch rund zwei Stunden nach der ersten Alar-

mierung konnte der Grund für den Brandgeruch nicht ermittelt werden. Hausmeister der Stadt 

halfen ebenfalls bei der Suche. Die Löschzüge rückten nach und nach ab. 

08.09.2023 

Brand an einem Baufachhandel in Dorsten Feuerwehr rückt mit 

drei Löschzügen aus 
Zu einem Brand an einem Baufachhandel in Dorsten ist die Feuerwehr am 

Freitagnachmittag mit drei Löschzügen ausgerückt. 
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22.09.2023 

Lande- und Startsicherung 

 
Am späten gestrigen Abend musste ein 

Patient nach einem landwirtschaftlichen 

Unfall in ein Traumazentrum nach Bo-

chum geflogen werden. 

 

 

 

12.09.2023 

Auto geht auf A31 bei Dorsten in Flammen auf Feuerwehr-Einsatz sorgt 

für Rückstau 
 

Ein Auto ist am Sonntagabend auf der A31 bei Dorsten in Brand geraten. Durch den 

folgenden Feuerwehr-Einsatz kam es zu Verkehrsbehinderungen. 
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24.09.2023 

Großes Feuerwehraufgebot in 

Dorsten Viel zu tun hatten die Ein-

satzkräfte nicht 
Feuerwehr und Polizei rückten am Sonntagabend 

in die Dorstener Altstadt aus. Der Einsatz konnte 

innerhalb von 20 Minuten beendet werden. Ge-

gen 20 Uhr ging am Sonntagabend (24.9.) der 

Alarm bei der Feuerwehr ein. Zunächst wurde 

eine brennende Mülltonne am Dorstener Bus-

bahnhof gemeldet. Kurz darauf wurde die Feuer-

wehr wegen eines brennenden Kleingebäudes am 

Treffpunkt Altstadt gemeldet. Mit der zweiten 

Meldung wurde der Einsatz erhöht und weitere 

Kräfte angefordert. Vier Fahrzeuge der Feuer-

wehr und auch die Polizei waren schließlich am 

Einsatzort in der Stadt. Doch für die Einsatzkräfte 

gab es wenig zu tun. Eine brennende Mülltonne 

hat den Großeinsatz ausgelöst. Der Mülleimer 

stand neben einem Unterstand aus Holz. Durch 

das schnelle Ausrücken der Feuerwehr konnte ein 

Übergreifen der Flammen allerdings verhindert 

werden. Einen weiteren Brand konnte die Feuer-

wehr nicht ausfindig machen. Nach circa 20 Mi-

nuten rückten die Einsatzkräfte wieder ab. 
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01.10.2023 

Feuerwehr-Einsatz an der Moschee in Dorsten Rauchschwaden im 

Dachbereich 
An der Moschee-Baustelle in Dorsten ist am Sonntagnachmittag ein Feuer ausgebrochen. Die 

Ursache ist unklar, die Feuerwehr war mit mehreren Löschzügen vor Ort. 

Seit fast drei Jahren modernisiert und erweitert die Moschee-Gemeinde in Dorsten ihren Ge-

betsraum am Holzplatz im Dorstener Stadtteil Hervest. Am Sonntag hat es dort einen Zwischen-

fall gegeben. 

Die Feuerwehr wurde mit drei Löschzügen alarmiert, weil im Dachbereich des noch nicht fertig 

gestellten Anbaus Rauchschwaden zu erkennen waren. Wie es dazu kommen konnte, ist unklar. 

Offenbar wurde aber auch am Sonntag ehrenamtlich an der Baustelle gearbeitet. 

Der Einsatzleiter der Feuerwehr sprach vor Ort von einem Entstehungsbrand, der sich leicht 

hätte ausweiten können, wenn die Einsatzkräfte nicht schnell eingegriffen hätten. 
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18.10.2023 

Großeinsatz der Feuerwehr in Dorsten Bor-

kener Straße wegen Feuer gesperrt 
 

Sechs Löschzüge der Feuerwehr Dorsten wurden am 

Mittwoch (18.10.) zu einem Brand alarmiert. Die 

Borkener Straße wurde wegen des Feuers komplett 

gesperrt. 

Die Feuerwehr Dorsten wurde am heutigen Mittag mit dem 

Meldebild Wohnungsbrand MIG > 1 in den Stadtteil Holster-

hausen alarmiert. Bei unserem Eintreffen schlugen bereits 

Flammen aus dem Fenster einer Wohnung im ersten Ober-

geschoss. Der Brand konnte mit mehreren Rohren unter 

Atemschutz gelöscht werden. Der Wohnungsbesitzer konnte 

sich mit seinem Hund über den Balkon auf das Dach des 

darunterliegenden Ladenlokals retten. Dieser wurde mit der 

Drehleiter nach unten befördert und dem Rettungsdienst 

übergeben. Aufgrund der vielen evakuierten Bewohner wur-

den weitere Rettungsmittel aus umliegenden Städten hinzu-

gezogen. Insgesamt wurden 17 Personen durch den Ret-

tungsdienst gesichtet und behandelt. 

Im Einsatz befanden sich neben der Hauptwache sechs wei-

tere Löschzüge. Die Brandursachenermittlung obliegt der 

Polizei. (JH) 
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14.10.2023 

Feuerwehr-Einsatz am Abend in Dorsten Kleider-Container in Flam-

men 
 

Feuerwehr-Einsatz am Samstagabend in Dorsten: Zwei Löschzüge wurden alar-

miert, als ein Altkleider-Container plötzlich in Flammen stand. 

 

Erheblicher Sachschaden ist am Samstagabend bei einem Brand in Wulfen-Barkenberg entstan-

den. Ein Altkleider-Container stand in Flammen, Brandstiftung ist wahrscheinlich. 

 

Wie am Abend bekannt wurde, waren der Löschzug Wulfen und eine Einheit der Hauptwache 

alarmiert worden, nachdem Anwohner einen Brand an der Jägerstraße gemeldet hatten. Ge-

genüber des stadtweit bekannten und leerstehenden Habiflex-Wohnkomplexes stand ein Alt-

kleider-Container in Flammen. 

 

Die Einsatzkräfte löschten das Feuer, brachen den Container auf, um auch die letzten Glutnester 

abzulöschen. Zudem gelang es der Feuerwehr, ein Übergreifen der Flammen auch benachbar-

tes Gehölz zu verhindern. 
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09.11.2023 

Feuerwehr-Einsatz in Dorsten 

Feuerwehr rückte ins Marienvier-

tel aus 

Die Feuerwehr rückte am frühen Don-

nerstagabend (9.11.) ins Dorstener Ma-

rienviertel aus. Die Saarstraße musste 

dafür gesperrt werden. 

 

02.11.2023 

Wetterwarnung für Dorsten 

Der Wetterdienst hat eine War-

nung für Dorsten, Schermbeck, 

Raesfeld und Kirchhellen ausge-

sprochen. Die Feuerwehr ist in 

mehreren Orten schon unter-

wegs. 
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12.11.2023 

Verkehrsunfälle 
Die Feuerwehr Dorsten wurde an diesem 

Wochenende zu Verkehrsunfällen in den 

Stadtteil Wulfen und auf die Bundesau-

tobahn 31 alarmiert. Bei beiden Unfällen 

waren keine weiteren Fahrzeuge betei-

ligt. Die verletzten Personen wurden 

durch den Rettungsdienst erstversorgt 

und konnten Krankenhäusern in der Um-

gebung zugeführt werden. Die Feuer-

wehr unterstützte und sicherte die Ein-

satzstellen ab. 

Während des Verkehrsunfalls auf der Au-

tobahn, wurde der Löschzug Altstadt zu 

einem Heimrauchmelder ohne Erkenntnis 

alarmiert. (JH) 

 

 

10.11.2023 

Anwohner wählen Notruf Feuer-

wehreinsatz an Mehrfamilien-

haus in Dorsten 

 

Zu einem größeren Einsatz von Feuer-

wehr, Rettungsdienst und Polizei kam es 

am Donnerstagabend in Dorsten. An-

wohner hatten die Einsatzkräfte alar-

miert. 

 

Nach Rücksprache mit dem Wohnungsinhaber 

stellte sich dann glücklicherweise heraus, dass 

Kerzen den Feuerschein auslösten und es kein 

Brandereignis gibt. 
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30.11.2023 

Feuerwehr-Einsatz in Dorsten Ehepaar wird vor Schlimmerem be-

wahrt 
Wegen eines ausgelösten Rauchmelders rückte die Feuerwehr am Mittwochabend (29.11.) aus. 

Ein Dorstener Ehepaar wurde dabei vor Schlimmerem bewahrt. 

23.11.2023 

Sturz aus großer Höhe 
Die Feuerwehr Dorsten wurde in heu-

tigen Morgenstunden in den Hafenbe-

reich am Wesel-Dattel-Kanal gerufen. 

Eine Person war aus großer Höhe von 

einem Kran gestürzt und musste nach 

notärztlicher Erstversorgung mit ei-

nem Rettungshubschrauber in ein 

Traumazentrum nach Gelsenkirchen 

geflogen werden. Der Brandschutz 

führte eine Lande- und Startsicherung 

durch und unterstützte den Rettungs-

dienst an der Einsatzstelle. (JH) 
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13.12.2023 

Flammen in Mehrfamilien-

haus in Dorsten Feuerwehr 

konnte Brand auf Küche 

begrenzen 

 
Zu einem Brand in einem Mehrfamili-

enhaus in Dorsten-Hervest ist am 

Mittwochabend die Feuerwehr ausge-

rückt. Eine Küche stand in Flammen. 

03.12.2023 

Amtshilfe Polizei 

 
Am gestrigen Abend wurde die 

Feuerwehr Dorsten in Amtshilfe 

für die Polizei tätig. In einer 

Wohnung im Stadtteil Hervest-

Dorsten wurden während einer 

Polizeilage Chemikalien und un-

bekannte Substanzen gefunden. 

Unser umfangreicher Einsatz 

dauerte bis in die frühen Mor-

genstunden. 

 

Parallel wurden wir in den 

Nachtstunden zu einem Woh-

nungsbrand in den Stadtteil 

Altendorf-Ulfkotte gerufen. Hier 

war es in einer Wohnung zu einer 

Rauchentwicklung gekommen. 

Tatsächlich konnte durch einen 

Trupp unter Atemschutz ein Un-

terbaugerät ins Freie gebracht 

und abgelöscht werden. Perso-

nen kamen nicht zu Schaden. 

(JH) 
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19.12.2023 

Viel Blaulicht in Dorsten Drei 

Einsätze der Feuerwehr in einer 

Stunde 
 

Unfall und Feuer in der Innenstadt: Die 

Einsatzkräfte in Dorsten hatten am 

Dienstagabend innerhalb kürzester Zeit 

alle Hände voll zu tun. 

 

21.12.2023 

Umgestürzte Bäume, gesperrte Stra-

ßen Sturm sorgt für viele Einsätze für 

die Dorstener Feuerwehr 
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hatte vor 

Sturmböen in Dorsten gewarnt. Die ersten 

Einsätze für die Feuerwehr ließen am Don-

nerstag nicht lange auf sich warten. 
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22.12.2023 

Sturmeinsätze bescheren Dorstener 

Feuerwehr lange Nacht Nacharbeiten 

dauern bis in den Morgen an 
 

Sturmtief „Zoltan“ hat am Donnerstagabend 

einige Schäden in Dorsten angerichtet. Die 

Feuerwehr war lange im Einsatz. Große Geräte 

waren nötig. 

 

 

 

25.12.2023 

Dorstener Feuerwehr hat viel Arbeit 

am Feiertag Auto brennt auf A31 aus, 

Kinderzimmer in Flammen 

Kurz hintereinander musste die Dorstener Feu-

erwehr am ersten Weihnachtstag zu zwei 

Bränden ausrücken. Zunächst brannte ein Auto 

auf der A31, dann ein Kinderzimmer. 
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FreiwilligeFeuerwehr 

FreiwilligeFeuerwehr   

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Gemeinsam mit den hauptamtlichen Einsatz-

kräften erfüllt die Freiwillige Feuerwehr 

u. a. nachfolgende Aufgaben: 

 

Neben den klassischen Aufgaben im Brand-

schutz und der Hilfeleistung nimmt die Freiwil-

lige Feuerwehr auch Aufgaben im kulturellen  

 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Dorsten ist ein wichtiger Baustein im abwehrenden 
Brandschutz der Feuerwehr Dorsten. Sie besteht aus 8 Löschzügen, in welchen 
407 Frauen und Männer ehrenamtlichen Dienst als Mitglied der Einsatzabteilung 
leisten. Die Leitung obliegt dem Leiter der Feuerwehr. 

 

433 
Frauen und Männer verrichten 

ehrenamtilich ihren aktiven 

Dienst für die Bürgerinnen 

und Bürger der Stadt Dorsten 

unverzüglich Maßnahmen zur Brandbe-

kämpfung und techn. Hilfeleistung eingelei-

tet werden können. 

 

Bereich in den Stadtteilen wahr. 

Jeder Löschzug der Feuerwehr 

Dorsten ist so ausgestattet, dass 

mind. ein Löschgruppenfahrzeug 

(i. d. R. HLF 20), ein Tanklösch-

fahrzeug (TLF 3000) und ein 

Mannschaftstransportfahrzeug 

(MTF) zur Verfügung steht. 

Weitere Fahrzeuge werden den 

Löschzügen, je nach zugeteilter 

Aufgabe, zugeordnet. 

So kann sichergestellt werden, 

dass im Einsatzfall  

 

 

▪ Abwehrender Brand-

schutz, 

▪ Hilfeleistung bei Un-

glücksfällen und 

Notständen, 

▪ Brandsicherheitswach-

dienste, 

▪ Brandschutzerziehung 

und -aufklärung. 

 

 

 

 

Darüber hinaus ist sie in 

zahlreiche Spezialaufga-

ben / Sonderaufgaben 

 

(u.a. ABC-Gefahrenabwehr, Führung und Kom-

munikation, Verpflegung, Drohnengruppe) ein-

gebunden und nehmen diese im Einsatz wahr. 
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Je nach spezieller Aufgabenzuweisung, wird 

das Fahrzeugkonzept des betreffenden 

Löschzuges erweitert. 

 

Grundsätzlich wird die Freiwillige Feuerwehr 

in das Einsatzgeschehen eingebunden, wenn 

sie schneller den Einsatzort erreicht, speziel-

ler ausgebildet ist oder verstärkend wirken 

kann. 

8 
 

dezentrale Standorte der Frei-

willigen Feuerwehr verteilen 

sich auf das Stadtgebiet 

 

 

Einsatzkonzept Freiwillige Feuerwehr 

 Technische Grundausstattung 
 Einsatz, wenn die Freiwillige Feuerwehr  

schneller, spezieller oder verstärkend wir-
ken kann 

Technische Grundausstattung zur 
Aufgabenwahrnehmung je LZ  

 

 Ein Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) 
 Ein Tanklöschfahrzeug (TLF) 

 Ein Manschaftstransportfahrzeug 
(MTF) 

 

 Verstärkend 

Unterstützung bei personalintensiven 

Einsätzen oder zur Erreichung der not-
wendigen Personalstärke 

Schneller 

Erreichung der Hilfsfristen auch in 
Randlagen 

 

Spezieller 

Unterstützung bei Sonderlagen z. B. 
bei GSG-Einsätzen 
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LÖSCHZUG 
Hervest1 

1 
Im vergangenen Geschäftsjahr 2023, das traditionsgemäß mit der Jahreshauptversamm-
lung am dritten Freitag im Dezember 2022 beginnt und somit folglich auch endet, hat sich 
die Stammbelegschaft im Vergleich zum Vorjahr 2022 in der Anzahl verändert. Durch 3 
Eintritte und 2 Austritte verzeichnet der Löschzug aktuell 56 aktive Mitglieder.  

 
Der Löschzug in Zahlen 
Zur Jahreshauptversammlung 2023 gliedert sich 

der Löschzug in 56 aktive Kameraden und Ka-

meradinnen. Die Aufteilung in ihren Funktionen 
setzt sich mit Stand 01/2023 aus 7 Kameraden 

mit Qualifikation als Zugführer oder höher, 10 
Kameraden mit Gruppenführerausbildung, 31 

Kameraden und Kameradinnen mit Truppmann/-
frau bzw. Truppführerqualifikation, sowie 8 Ka-

meraden und Kameradinnen in der Unterstüt-

zungseinheit zusammen. Des Weiteren stellt der 
Löschzug 28 Kameraden in der Alters- und Eh-

renabteilung der Feuerwehr Dorsten und einem 
Mitglied der Jugendfeuerwehr. 

 

Wie bereits erwähnt wurde der Löschzug Her-
vest I im Geschäftsjahr 2023 zu 62 Einsätzen im 

gesamten Stadtgebiet alarmiert. Der größte An-
teil wurde mit 28 Brandeinsätzen, darunter u. a. 

Wohnungs-, Dachstuhl-, PKW- und Brände im 
Bereich Gewerbe verzeichnet. 14 der 62 Einsätze 

wurden durch Brandmeldeanlagen ausgelöst, 16 

Einsätze fielen unter den Sammelbegriff der 
technischen Hilfeleistung und 3 mal wurde unter 

dem Stichwort „Grundschutz“ alarmiert. Zusätz-
lich wurde der Verpflegungstrupp einmal zu 

Einsätzen alarmiert. 

 
Ausbildung 

An 31 Übungsabenden wurde im Jahr 2023 in-
tensiv an unserem Handwerk gefeilt. Die durch-

schnittliche Teilnehmerzahl betrug hier 18,6 Ka-

meraden und Kameradinnen, In theoretischen 
als auch in praktischen Übungseinheiten wird 

hier ständig daran gearbeitet das bereits vorhan-
dene Wissen zu vertiefen, als auch sich auf neue 

Techniken, Gerätschaften und Vorgehensweisen 
einzustellen.  

 

Im Jahr 2023 beteiligten sich die Kameradinnen 
und Kameraden auch aktiv und mit Erfolg an der 

Aus- und Weiterbildung auf Stadt-Ebene. So 
nahmen die Kameraden und Kameradinnen Mika 

Habel, Tom Raupach, Lukas Schreiber und Justin  

van der Linde am Truppmann-Lehrgang Modul 1 
und 2. am Truppmann-Lehrgang Modul 1 und 2. 

Die Qualifikation zum Sprechfunker konnten die 

Kamaraden Mika Habel, Lukas Schreiber und 
Justin van der Linde erwerben. Darauf aufbau-

end besuchten die Kamaraden Mika Habel und 
Lukas Schreiber daraufhin erfolgreich den Atem-

schutzgeräteträger. Auch bei der Ausbildung 
zum Truppmann Lehrgang Modul 2 und 3  

 

Ehrungen und Beförderungen 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2023 

fanden auch die Beförderungen statt. So wur-

den  

 

• Tarik Alemdar, Mika Habel, Tom Rau-

pach, Lukas Schreiber, Justin van der 

Linde zum Feuerwehrmann 

 

• Hans- Georg Sendker zum Oberfeuer-

wehrman, Mathieu De Seixas Cerqueira 

zum Hauptfeuerwehrmann 

 

 

• Jan- Hendrik Sendker zum Unterbrand-

meister  

 

• Jonas Thiemann zum Oberbrandmeister 

 

befördert.  

 

Auch die Ehrung der Jubilare fand im Jahr 2023 

wieder statt. Hier wurden 

 

• Holger Hellmann, Thomas Smerczek 

und Holger Mehl für 35 Jahre 

 

• Franz Josef Potthast für 50 Jahre  

 

Zugehörigkeit zum Löschzug und der Feuer-

wehr Dorsten geehrt. 
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Veranstaltungen neben dem Einsatzdienst 

Zum wiederholten Mal war der Löschzug 
Hervest-I auch im Jahr 2023 wieder beim 
Mr. Trucker Weihnachtsmarkt vertreten. Ne-
ben der Vorstellung der Arbeit im Löschzug 
bei einem Becher warmen Kakao war der 
Renner gerade bei den kleinen Gästen das 
selbst gebackene Stockbrot über offenem 
Feuer. Eine weitere Großveranstaltung war 
der Tag der Offenen Tür. Hier wurden ne-
ben der Vorstellung von Feuerwehrfahrzeu-
gen und Geräten auch die Arbeit des THW 
sowie benachbarter Feuerwehren den Besu-
chern Vorgestellt. Bei Bestem Wetter kamen 
vor allem die kleinen Gäste voll auf ihre  

Kosten und es konnte durchweg ein positi-
ves Feedback aus der Bevölkerung aufge-
nommen werden. Auch beim Leistungs-
nachweis in Haltern war der Löschzug wie-
der erfolgreich mit zwei Gruppen vertreten. 
Hierfür wurde im Vorfeld an diversen Aben-
denden geübt, was sich in der super Zeit 
wiederspiegeltet.  
Alles im allem betrachtet kann das Jahr 
2023 des Löschzuges Hervest I durchweg 
positiv betrachtet werden. Die Einsatzbereit-
schaft und auch das kameradschaftliche Mit-
einander stimmen und werden auch hof-
fentlich in den folgenden Jahren weiter so 
betrieben und verfolgt.  
 

 
Jahreshauptversammlung 2023 Löschzug Hervest1 
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Jahresbericht Löschzug Wulfen  

LÖSCHZUG 

Jahresbericht 2023 des LZ Wulfen 
 Zum Jahresende 2023 bestand der Löschzug Wulfen aus 59 aktiven und einem beurlaub-
ten Mitglied. Weiterhin gehören 21 Kameraden der Ehrenabteilung an. 7 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr kommen aus dem Ausrückebereich Wulfen. 

Einsätze des Löschzugs 

Zu insgesamt 105 Einsätzen musste der LZ Wul-
fen im Jahr 2023 ausrücken. Von den 105 Eins-

ätzen waren 55 Brandeinsätze, dies entspricht 
53%. In 49 Einsätzen dies entspricht 46% wur-

den wir zur Technischen Hilfe alarmiert. 
Zusätzlich wurden wir zu 1 Rettungsdienstein-

satz als First Responder alarmiert. Auch in die-

sem Jahr kann man der Einsatzstatistik entneh-
men, wie vielfältig das Aufgabengebiet bei der 

Feuerwehr ist. 
 

Im Einzelnen gliedern sich die Einsätze nach 

Alarmstichworten wie folgt: 

Besondere Einsätze 

Zusätzlich zu den 105 Einsätzen zudem der 
Löschzug alarmiert wurde, führten wir 5 Brand-

sicherheitswachen durch. Ebenfalls führten wir 
mit dem Ausrichter Lembeck und dem Löschzug 

Lippramsdorf unsere alljährliche Jahresübung 
durch. Das angenommene Szenario war ein 

Brand in einer Tischlerei, in der sich noch ver-

misste Personen befanden. Durch einen schnell 
eingeleiteten Innenangriff konnten die vermiss-

ten Personen ins Freie geholt werden und die 
Brandbekämpfung konnte eingeleitet werden. 

Nach erfolgreichem Abschluss der Übung konn-

ten wir bei einer Einsatznachbesprechung im Ge-
rätehaus Lembeck den Tag ausklingen lassen. 

 
Ende Januar wurden der Löschzug in den späten 

Abendstunden zu einem vermeitlichen Woh-
nungsbrand alarmiert. Bei Eintreffen konnte ein 

in Vollbrand stehender Wohnwagen durch einen 

schnellen Löschangriff unter Kontrolle gebracht 
werden. Wir sicherten die Einsatzstelle ab und 

leuchteten Sie aus. Die Polizei nahm die Brand-
ursachenermittlung auf, weil eine mögliche 

Brandstiftung nicht komplett ausgeschlossen 

werden konnte. 
 

Ein ebenfalls in Erinnerung gebliebener Einsatz 
im vergangenen Jahr am 18.05. ist ein Verkehrs-

unfall auf dem Marler Damm mit mehreren be-
teiligten PKWs. Nach erstem Eintreffen durch 

den Rettungsdienst wurde folgerichtig auf das 

Meldebild MANV10 erhöht, da es sich auge-
scheinlich um eine Vielzahl von betroffenen Per-

sonen handelt. Nach erster Sichtung waren auf 
der Landstraße mehrere Fahrzeuge miteinander 

in einem Unfall verwickelt. Ein PKW ist zusätzlich 

noch gegen einen Baum geprallt. Alle Fahrzeuge 
wiesen stärkste Deformierungen auf. Durch den 

Unfallhergang wurden drei Personen zum Teil 
schwer verletzt. Eine Person wurde lebensge-

fährlich verletzt und erlag Ihren Verletzungen 

noch an der Einsatzstelle. Um ca. 1:30 Uhr konn-
ten wir aus dem Einsatz herausgezogen werden.  

 

 

• Alarmstichwort Anzahl 

• Wohnungs-, Zimmer- 

Kellerbrände 
11 

• Heimrauchmelder 10 

• Kleinbrände/Kleingebäude 9 

• Sturm 7 

• Brandmeldeanlagen 12 

• Dachstuhlbrände 3 

• Person in Notlage 30 

• Gewerbe/ Landwirtschaft 4 

• Verkehrsunfälle 4 

• Gasgeruch im Gebäude 2 

• RTH-Landung 2 

• Person Wasserrettung 

• Grundschutz sichern 

• •Lageerkundung 

Brandschutz 

• CO-Warnung 

• Großtier in Notlage 

• First-Reponder 

• Wasser im Gebäude 

Je 1x 

 

Wulfen 
2 
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Ein ebenfalls in Erinnerung gebliebener Einsatz 
im vergangenen Jahr am 18.05. ist ein Ver-

kehrsunfall auf dem Marler Damm mit mehre-
ren beteiligten PKWs. Nach erstem Eintreffen 

durch den Rettungsdienst wurde folgerichtig 

auf das Meldebild MANV10 erhöht, da es sich 
augescheinlich um eine Vielzahl von betroffe-

nen Personen handelt. Nach erster Sichtung 
waren auf der Landstraße mehrere Fahrzeuge 

miteinander in einem Unfall verwickelt. Ein 
PKW ist zusätzlich noch gegen einen Baum ge-

prallt. Alle Fahrzeuge wiesen stärkste Defor-

mierungen auf. Durch den Unfallhergang wur-
den drei Personen zum Teil schwer verletzt. 

Eine Person wurde lebensgefährlich verletzt 
und erlag Ihren Verletzungen noch an der Ein-

satzstelle. Um ca. 1:30 Uhr konnten wir aus 

dem Einsatz herausgezogen werden. Eine Ein-
satznachbesprechung wurde durch unseren 

Gruppenführer und der Löschzugführung ein-
berufen.  

 
Lehrgänge 

Um den Ausbildungsstand im Löschzug zu er-

höhen, nahmen im vergangenen Jahr zahlrei-
che Kameraden an Standortlehrgängen der 

Stadt Dorsten mit Erfolg teil. Darüber hinaus 
nahmen Kameraden des Löschzugs an überört-

lichen Lehrgängen und Seminaren teil. 

 

Der Löschzug Wulfen in der Öffentlichkeit 
 

Im Jahr 2023 konnte der Löschzug Wulfen wie-
der an zahlreichen Veranstaltungen teilneh-

men. Am Volkstrauertag stellten wir Fackelträ-
ger und eine Fahnenabordnung bereit. Beim 

Tanz in den Mai sowie beim 850-jährigen Be-

stehen der Kirchengemeinde St. Matthäus un-
terstützten wir mit zahlreichen Kameraden aus 

dem Löschzug. Beim Sackwurfturnier in Lip-
pramsdorf haben wir mit 4 Teams teilgenom-

men. Eine kleine Gruppe fuhr zur alljährlichen 

Anleiterübung nach Lembeck zum Lichterket-
ten auf- und abhängen. In den Sommermona-

ten besuchte eine Abordnung des Löschzugs 
die Partnerfeuerwehr in Passau zu ihrem Tag 

der offenen Tür. Nach 3-jähriger Pause konn-
ten wir endlich den KübelspritzenCup bei uns 

in Wulfen ausrichten. Alle teilnehmenden 

Gruppen waren sehr gut vertreten und hatten 
sehr viel Spaß beim Duell um den ersten Platz. 

Das Jahresende schmückten wir mit unserem 
traditionellen Glühweinumtrunk. 

Jahreshauptversammlung 2023 
 
Beförderungen 
 

Luka Große-Ophoff, 

Jonas Große-Ophoff, 

Emily Sulz, Ferris Suttrup, 

Hannes Tillmann, Marc 

Tillmann, Chris Krause 

Zum Feuerwehrmann 

bzw. zur 

Feuerwehrfrau 

Jan Leon Bludau, Felix 

Niederhageböck 

Zum 

Oberfeuerwehrmann 

Leon Arentz Zum 

Hauptfeuerwehrman

n 

Jan Johannes Humbert, 

Fabian Zahlmann 

Zum 

Unterbrandmeister 

Lukas Kentrup Berufliche 

Anerkennung zum 

Brandmeister 

Julian Bahde Berufliche 

Anerkennung zum 

Hauptbrandmeister 

Nils Brumberg Zum Brandinspektor 

 

Das Jahr 2023 war ein arbeitsreiches und ein-

satzintensives Jahr. Mit 105 Einsätzen haben 

unsere Kameraden neben den zahlreichen 
Übungsabenden und Zusatzterminen wieder 

viel Zeit für die Feuerwehr investiert. 
 

Ein herzlicher Dank auch an alle Kameraden die 
sich aktiv für die Kameradschaftspflege und die 

Ausbildung für unseren Löschzug und die Ju-

gendfeuerwehr eingesetzt haben. 
Ohne gute Kameradschaft wäre ein vertrau-

ensvolles Zusammenarbeiten nicht möglich. 
Ohne gute Ausbildung gibt es keinen fachlich 

guten Nachwuchs für unseren Löschzug. 

 
Mit den Worten: 

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
schließen wir den Jahresbericht 2023 
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LÖSCHZUG 
Lembeck 
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Jahresbericht 2023 LZ Lembeck  

Fotos: LZ Lembeck Am Sonntag, den 15. Januar 2023 genau 112 
Jahre nach der Gründung der Freiwilligen Feu-

erwehr Lembeck am 15.01.1911 konnten wir 
den „Förderverein Löschzug Lembeck“ grün-
den. 

Die Jahreshauptversammlung fand im Jahr 

2023 wieder traditionell am dritten Freitag im 
Januar statt. 

Nach den Vorträgen von Statistiken dem Jah-
res- und Kassenbericht konnten sich folgende 

Kameraden/in über Beförderungen vom LdF 
Andreas Fischer freuen: 

Die Kameradin Lisa Franken zur „Feuerwehr-
frau“, die Kameraden Tim Köper, Maurice Zeid-

ler und Justin Keune zum „Feuerwehrmann“, 
Maximilian Waterkotte zum „Hauptfeuerwehr-

mann“, Lisa Oendorf zur „Hauptfeuerwehr-
frau“. René Franken und Sebastian Kuhlmann 

zum „Unterbrandmeister“ und Dirk Alfes zum 
„Oberbrandmeister“. 

Einsätze 

Im Jahr 2023 wurden wir zu 14 Brandeinsät-

zen, 29 technische Hilfeleistungen, 5 Brand-
meldeanlagen und 1 Hubschrauberlandung 

alarmiert. Der Juni war mit insgesamt 11 Eins-
ätzen der Einsatzreichste Monat. In etwa ka-

men bei allen Einsätzen ca.  637 geleistete Ein-
satzstunden zusammen. 

Übungen und Lehrgänge 

2023 konnten wir 30 Übungsabende durchfüh-

ren. Insgesamt kamen in etwa 2519 Übungs-
stunden zusammen. 

Zu den Lehrgängen: TH-Wald, Truppmann Teil 
2 und zu Atemschutzgeräteträger auf Stadt-
ebende konnten wir 5 Kameraden schicken. 

Unser stellvertretender Löschzugführer An-

dreas Oendorf hat am Institut der Feuerwehr in 
Münster erfolgreich am Zugführer Basis Lehr-

gang teilgenommen. 

Die Kinder der 3. Klasse der Grundschule und 
Kinder des Don Bosco Kindergartens besuchte 

uns am 13.03.2023 und hatten einen spannen-
den Tag. 

Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Ohne in Nie-
dersachsen besuchten wir am 18.03.2023. In 

Ohne verbrachten wir einen schönen Abend bei 
netten Gesprächen und guter Verpflegung. 

Eine Übung mit den Löschzügen Wulfen und 
Lippramsdorf fand am 01.04.2023 in Lembeck 

statt. Dazu konnten wir die Räumlichkeiten der 

Schreinerei Tenkleve in Lembeck nutzen. In der 
Werkstatt war ein Feuer ausgebrochen und es 

wurden noch drei Personen vermisst. Wir führ-
ten mit mehreren Trupps unter PA die Perso-

nensuche und anschließende Brandbekämp-
fung durch. 

Nach langer Zeit konnten wir am 16.04.2023 
wieder einen Tag der offenen Tür am Geräte-

haus mit Fahrzeugsegnung feiern. Dazu gab es 
morgens einen Gottesdienst in der St. Lauren-

tius Kirche. Im Anschluss fand bei uns am Ge-

rätehaus die Segnung unserer Einsatzfahr-
zeuge HLF und TLF statt. Den ganzen Tag über 

präsentierten wir uns als Löschzug. Es gab Kaf-
fee und Kuchen, Pommes und leckeres vom 

Grill, aber auch frisch gezapftes Bier. Ein High-

light an dem Tag war die von uns organisierte 
Übung. Dazu hatten wir in einem Container 

eine Küchenzeile aufgebaut und einen Fett-
brand simuliert. 

Leistungsnachweis Haltern 

Eine Gruppe von Kindern des Laurentiuskinder-
gartens besuchte uns am 31.06.2023 im Gerä-

tehaus und konnten so die Feuerwehr ein we-
nig näher kennen lernen. 

In diesem Jahr nahmen wir mit 2 Gruppen am 
Leistungsnachweis in Haltern teil. Nach 2 er-

folgreichen praktischen und theoretischen 

Übungen wurde unser Kamerad Maurice Zeid-
ler mit dem Leistungsabzeichen in „Bronze“ 

ausgezeichnet. 
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Thomas Hortmann, Löschzugführer in Lembeck, für sechs weitere Jahre zum stellvertretenden Leiter der Freiwilligen 
Feuerwehr in Dorsten ernannt 
 
Thomas Hortmann bleibt für weitere sechs Jahre stellvertretender Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Dorsten. In einer 
vorhergehenden Anhörung hatten ihm die Einsatzkräfte bereits das volle Vertrauen ausgesprochen, der Rat der Stadt 
bestätigte die Ernennung zum Ehrenbeamten am Mittwoch mit einem einstimmigen Beschluss, so dass Bürgermeister 
Tobias Stockhoff ihm in der Sitzung feierlich die Ernennungsurkunde überreichen konnte. 
Stockhoff dankte Thomas Hortmann und allen Einsatzkräften für ihr Engagement in unserer Stadt. „Es ist für unsere 
Bürgerinnen und Bürger gut zu wissen, dass sie jederzeit in einem Notfall vertrauen dürfen auf die Hilfe unserer ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Feuerwehrleute.“ 
Die ersten Gratulanten nach der Ernennung waren Feuerwehrchef Andreas Fischer, Bernd Feller, Löschzugführer in Hols-
terhausen und zweiter stellvertretender Leiter der Freiwilligen Feuerwehr und Florian Brandt, stellvertretender Leiter der 
Hauptamtlichen Wehr. 
Thomas Hortmann dankte den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr sowie dem Rat der Stadt Dorsten für das 
Vertrauen und sagte, er freue sich darauf, die gemeinsame Arbeit für die Menschen in unserer Stadt fortsetzen zu dürfen. 

Gemeinsame Übung 2023 

Zusammen mit dem Löschzug Klein Reken 

führten wir am 03.10.2023 eine Übung durch. 
In eine Werkstatt ist ein Feuer ausgebrochen. 

Es hieß 4 Personen werden noch vermisst. Wir 

führten mit mehreren Trupps unter PA die Per-
sonenrettung und anschließende Brandbe-

kämpfung durch. Nach der Übung hatten wir 
einen schönen Abend im Gerätehaus in Klein 

Reken und übergaben unseren Kammeraden 

Christian Hellenkamp an den Löschzug Klein 
Reken da er jetzt in Klein Reken wohnt. 

Jubilarehrung 

Am 06.11.2023 erfolgte die Jubilar Ehrung der 
Feuerwehr Dorsten. Aus unserem Löschzug 

wurden Fabian Stroick, Jonah Baumhör, sowie 
Christoph Hohenstein für 10 Jahre, Ludger 

Sprenger und Ewald Trockel für 35 Jahre und 

Wilhelm Droste für 50 Jahre Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr Dorsten geehrt. 

Gemeinschaftsübung im Jahr 2023 
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Jahresbericht 2023 des LZ Rhade 
 

LÖSCHZUG 
Rhade 

4 

Jahreshauptversammlung 2023 

Das Feuerwehrjahr 2023 konnten wir wieder tra-
ditionell mit der Jahreshauptversammlung begin-

nen. Die Einzelheiten hierzu habe ich bereits 

vorhin im Protokoll unter Punkt 1a der Tages-
ordnung verlesen. 

 
Eine Woche später hatte unser neu gegründeter 

Förderverein seine erste Jahreshauptversamm-
lung. 

 

Anlässlich Karnevals veranstalteten wir ein Närri-
sches Frühschoppen bei uns im Schulungsraum 

am 19.Februar ab 11.11 Uhr. 
 

Unser Kamerad Johannes Hinsken feierte am 25. 

März in seinen 60.Geburtstag hinein. Unter den 
Gästen in der Fahrzeughalle fanden sich viele 

Mitglieder des Löschzuges ein. 
 

Am Ostersonntag, den 09.April, entnahmen un-
sere Fackeln das Feuer der Osterkerze in St. Ur-

banus. Im Anschluss daran steckten einige Ka-

meraden das Osterfeuer auf der Schützenfest-
wiese an. In diesem Jahr erhielten wir erstmals 

Unterstützung durch die Jugendfeuerwehr. 
 

Die Kameraden Erik Mechlinski, Jos Dahlhaus 

und Niklas Aleff feierten gemeinsam ihren 
25.Geburtstag am 15.April in der Partyscheune 

bei Bente 
in Marbeck. 

 

Tags darauf fuhren wir mit einer stattlichen Ab-
ordnung zum Tag der offenen Tür beim Lösch-

zug Lembeck, wo wir einige schöne Stunden 
verbringen konnten. 

 
Den Galaabend des Ehrenamts in Dorsten ver-

folgten einige Kameraden am 21.April in der 

Aula der St. Ursula-Realschule. 
 

Seit dem 24. April besitzt unser Löschzug ein 
neues Outfit. Unsere blauen Hemden wurden 

nach vielen vielen Jahren der Treue von neuen 

weißen abgelöst. 

Insgesamt drei Mal konnten wir leuchtende Kin-

deraugen an den Kindergärten verbreiten. Die 
Kindergärten der evangelischen Kirche sowie des 

Stuvenbergs besuchten unser Gerätehaus am 

18. April und am 11. Mai. Der St. Urbanus Kin-
dergarten wurde am 30. Mai mit dem TLF im 

Außengelände überrascht. 
 

Am 01.Mai besuchten wir ebenfalls mit einigen 
Kameraden den Tag der offenen Tür beim 

Löschzug Hervest 1. 

 
Beim 50. Priesterjubiläum von Franz-Gerd Sten-

neken stellten wir eine Fahnenabordnung am 
20. Mai in St. Urbanus. 

 

Ende Juni wurde extern in unserer Fahrzeug-
halle gearbeitet. Die Fa. Plymovent hatte eine 

Abgasabsauganlage für alle 4 Stellplätze errich-
tet. 

 
Am vierten Sonntag im Juli feierten wir Schüt-

zenfest in Rhade. Hierbei beteiligten wir uns mit 

Fackelträgern und Straße Sperren bei der Ehren-
malfeier. Am Sonntagabend folgten viele Kame-

raden der Throneinladung unseres Ehrenherr 
Alexander Wuttke. 

Unser neuer Schützenkönig in Rhade ist kein ge-

ringerer als der Trainer des Löschzuges, Mats 
Ulli. Zu seiner Königin wählte er Angelika Hins-

ken und wie der Zufall es will, wurde Johannes 
Hinsken mal Ehrenherr. 

Der Löschzug nahm am Montagsumzug sowie an 

der anschließenden Thronfeier am Abend teil. 
 

Als Vorjahressieger durfte der Löschzug Wulfen 
den Kübelspritzencup ausrichten. Hierbei erziel-

ten wir den 2.Platz, ich schätze der Pokal steht 
in der Damenumkleide. Sieger und damit Aus-

richter für 2024 sind die Kameraden von Her-

vest-Dorf. 
 

Am 07. August fand die Anhörung zum stellv. 
Leiter der Feuerwehr von Thomas Hortmann 

statt, an welcher einige Kameraden teilnahmen. 

 
 

  

LÖSCHZUG 
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Am 16. September nahmen wir wieder an den 
Leistungsnachweisen der Feuerwehren in Hal-

tern am See teil. Der Löschzug Rhade meldete 

in diesem Jahr 3 Gruppen. Die Übung bestand 
diesmal aus Vornahme eines B-Rohres sowie 2 

C-Rohren. 
 

Folgende Kameraden wurden mit Leistungsab-

zeichen ausgezeichnet: 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Am dritten Sonntag im Oktober veranstalteten 
wir wieder unseren Tag der offenen Tür. Am 

Vorabend fand ein gemütliches Beisammensein 

einiger Helferinnen und Helfer in der Fahrzeug-
halle statt. Trotz des nicht ganz so guten Wet-

ters Sonntagfrüh begann das Frühschoppenkon-
zert der Schützenkapelle wie gewohnt und das 

Feuerwehrgelände füllte sich rasch mit vielen 

Besuchern. Die kleinen Besucher konnten sich 
unsere Fahrzeuge erklären lassen sowie einige 

Spielmöglichkeiten oder das Kinderschminken 
nutzen. 

Neben Kaffee und Kuchen gab es wieder das Es-

sensangebot aus der Pommesbude sowie die 
Erbsensuppe von Ullis neuem Suppenteam.  

Folgende Kameraden wurden für Ihre Dienste in 
der Feuerwehr geehrt: 

 

• 10 Jahre: Niklas Elvermann 

 

• 25 Jahre: Holger Krampe und 
Thomas Jansen 

 

• 35 Jahre: Udo Hinzmann 
 

• 40 Jahre: Hermann Mechlinski und 

Hermann-Josef Mecking 
 

• 50 Jahre: Johannes Albersmann 

 

Vor dem Übungsabend am 27. November über-
reichte uns die RUG einen gut gefüllten Werk-

stattwagen zur Freude unserer Gerätewarte. 
 

Am Nachmittag und frühen Abend des 06. De-

zembers besuchten Nikolaus und Knecht Rup-
recht viele Feuerwehrkinder. Sie erhielten je-

weils eine gut gefüllte Weihnachtstüte. Danke 
an Jens, Malte und Hendrik Krampe. 

 

Zur Adventsfeier trafen sich die Feuerwehr-
frauen am 08. Dezember in unserem Schulungs-

raum des Gerätehauses. 
 

Am 17. Dezember, den 3. Advent, besuchten ei-
nige Kameraden den Glühweinumtrunk des 

Löschzuges Wulfen. 

 
Das Feuerwehrjahr 2023 beendeten wir mit dem 

Übungsabend am 27. Dezember sowie der Weg-
esicherung beim Silvesterlauf des SSV Rhade. 

 

Andreas Lischitzke / Schriftführer 

  

Bronze (1): 
Mark Wolsbeck, Matthias Bittner und 
Markus Zameitat 
 
Silber (3): 
Mike Lüneberg 
 
Gold (5): 
Lukas Hinsken und Andriy Yaremchuk 
 
Gold auf blauem Grund (10): 
Jonas Humbert und Andreas Lischitzke 

 
Gold auf rotem Grund (15): 

Tobias Schumacher 

Jahreshauptversammlung 2023 
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Mitglieder 
Am 01. Januar 2023 zählte der Löschzug Holster-
hausen 60 aktive Feuerwehrleute. Im Laufe des 

Jahres kam es zu vier Austritten. Besonders erfreu-

lich waren die Neuaufnahmen von sechs Kamera-
dinnen und Kameraden in den Löschzug. Durch 

Lehrgängen weiterbilden. 

 

Dienstbeteiligung 
2023 hat sich die Löschzugführung gemeinsam mit 

den Gruppenführern wieder viel Mühe gegeben, 
ein großes Angebot an Übungsdiensten anzubieten 

 

Jahresbericht 2023 LZ Holsterhausen 
 

59 
Aktive Mitglieder ge-
hören der Einsatzab-
teilung im Jahr 2023 
an 

damit 59 Feuerwehrleute. Zusätzlich zählt die Un-
terstützungsabteilung sechs und die Alters- und 

Ehrenabteilung zwölf Mitglieder. Während der 
Übungsdienste und Einsätze profitiert der Löschzug 

vom Fachwissen von fünf Kameraden, die auch 

hauptberuflich bei der Feuerwehr beschäftigt sind. 
Auf der Jubilarehrung der Feuerwehr Dorsten 

konnten drei Kameraden für 40 Jahre Mitglied-
schaft und zwei für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt 

werden. Eine Kameradin der Unterstützungsabtei-

lung wurde für 10 Jahre Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr geehrt. 9 Kameraden konnten sich im ver-

gangenen Jahr während 6 angebotenen  

Auch die Gerätewarte hatten 2023 wieder gut im 
Gerätehaus zu tun. Schätzungsweise 600 Stunden 

verbrachte das Team am Gerätehaus zur Pflege 
und Wartung. 

 

Einsätze 
Im Berichtsjahr 2023 rückte der Löschzug Holster-

hausen insgesamt zu 34 Einsätzen aus. Besonders 
bemerkenswert: zu jeder Alarmierung des Lösch-

zuges kamen im Durchschnitt 17 Einsatzkräfte. Im 

Vergleich zu 2022 sind das 3 Einsatzkräfte mehr. 
Besonders ist auch der Durchschnitt von 6 Maschi-

nisten bei jedem Einsatz. Somit war jederzeit  

vier der sechs Neuaufnahmen hat 

sich der Frauenanteil im Löschzug 
noch einmal verstärkt. Somit sind 

derzeit 8 Feuerwehrfrauen im 
Löschzug aktiv. Zwei Kameraden 

ließen sich 2023 wohnort- und ar-

beitsbedingt beurlauben. Im Juni 
verstarb unser aktiver Kamerad 

Ludwig Kalde. Ihm gilt für seine 
langjährige Mitgliedschaft ein be-

sonderes Gedenken. Am Ende des 
Jahres 2023 zählte der Löschzug 

damit 59 Feuerwehrleute. Zusätz-

lich zählt die Unterstützungsabtei-
lung sechs und die Alters- und Eh-

renabteilung zwölf Mitglieder.rein 
ehrenamtlich in unserem Lösch-

zug und der Feuerwehr aktiv. 

 anzubieten. Insgesamt verbrach-

ten die Mitglieder des Löschzuges 
2023 1.408 Stunden im Übungs-

dienst. Dies sind 300 Stunden 
mehr als 2022. Neben den 

Übungsdiensten kommen noch 

weitere wichtige Bausteine im 
Löschzugleben hinzu. So brachten 

einige Kameraden knapp 580 
Stunden für Lehrgänge und 100 

Stunden für die Ausbildung neuer 
Sprechfunker auf. 

 

Feuerwehrfahrt 2023 
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   sichergestellt, dass unsere drei schwereren Fahr-

zeuge bewegt werden konnten. 2023 rückte der 
Löschzug zu 6 Brandmeldeanlagen, 15 gemeldeten 

Bränden, 5 sturmbedingten Einsätzen, 9 techni-
schen Hilfeleistungen, einem Gasaustritt und zwei 

Einsätzen der Funkführung aus. Über das Jahr hin-

weg waren die Einsätze ziemlich gleich verteilt. Be-
sonders ruhig war der April ohne Einsatzaufkom-

men. Der Dezember sticht mit sieben Einsätzen für 
den Löschzug und zwei Einsätzen für die Funkfüh-

rungseinheit heraus. Wie in den Vorjahren auch zu 

beobachten, wurde der Löschzug meist tagsüber 
zwischen 7 und 17 Uhr alarmiert. Die wenigsten 

Einsätze kamen in den Nacht- und Morgenstunden 
zwischen 0 und 7 Uhr auf. 

 

Fahrzeuge 

Der Fahrzeugbestand hat sich seit der Einweihung 

unserer Hilfeleistungs- und Löschgruppenfahrzeug 
2019 nicht mehr verändert. Das Gerätehaus beher-

bergt weiterhin unser Hilfeleistungs- und Lösch-
gruppenfahrzeug 20, unser Tanklöschfahrzeug 

3000, unseren Einsatzleitwagen und ein Mann-

schaftstransportfahrzeug. Der Inhalt und die Fahr-
zeuge selbst werden dauerhaft durch unsere Gerä-

tewarte gepflegt, geprüft und gegebenenfalls in-
standgesetzt. 2025 ist die Neuanschaffung eines 

Einsatzleitwagens geplant. 

Teilnehmer die Aufgaben erfolgreich  

Veranstaltungen und Kameradschaft 
Das besondere Highlight war das 112-jährige Be-
stehen des Löschzuges. Erst intern im Februar ge-

feiert, gab es auch im Juni ein großes Fest. Begon-
nen hat der Tag mit einem Kübelspritzencup für 

die Dorfvereine. Anschließend gab es eine Einsatz-

vorführung und am Abend viele Kaltgetränke und 
gute Musik. Es war ein rundum gelungenes Fest. 

In langer Tradition nahm der Löschzug Holsterhau-
sen auch 2023 wieder am Leistungsmarsch in Hal-

tern am See teil. Insgesamt starteten 25 erfolgrei-

che Teilnehmer im September zu einer Löschü-
bung, Knoten- und Stichen sowie einem kleinen 

Test. Auch 2023 konnten wieder zwei Schiedsrich-
ter gestellt werden. Außerdem hat der Löschzug 

wieder verschiedene Aktionen in Holsterhausen un-

terstützt. Wie immer mit dabei der Kinderkarne-
valszug, die St. Martinsumzüge und ein eigenes 

Adventsfenster. 
 

Schlusswort 
2023 war für den Löschzug Holsterhausen ein sehr 
gutes Jahr. Das 112-jährige Bestehen und die Ver-

anstaltungen in Holsterhausen haben neben den 
Übungs- und Einsatzdiensten für viel Abwechslung 

gesorgt. Interessant ist auch, dass der Löschzug 
im vergangenen Jahr seinen Förderverein gegrün-

det hat. Alle Interessierten können sich Informatio-

nen auf der Website des Löschzuges besorgen. Wir 
möchten uns bei allen Mitgliedern und deren Fami-

lien, sowie sonstigen Förderern des Löschzugs 
Holsterhausen herzlich für das erfolgreiche Jahr 

2022 bedanken und hoffen auf ein gutes Jahr 

2023. 

 

Der Löschzug bei einer Übung im Jahr 

2023 beim 112-jährigen Jubiläum 
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Jahresbericht Löschzug Altstadt 
  LÖSCHZUG 6 

Altstadt 

Jahresbericht 2023 LZ Altstadt 
 

Die Einsätze im vergangenen Jahr stellten uns im-
mer wieder vor neue Herausforderungen. Sie reich-
ten von Brandeinsätzen bis hin zu technischen Hil-
feleistungen, bei denen wir als Team zusammenar-
beiten mussten, um die Aufgaben erfolgreich zu 
bewältigen. Ein besonderes Highlight war die Indi-
enststellung unseres neuen Tanklöschfahrzeugs 
(TLF 3000). 
 

Veranstaltungen 

Neben den Einsätzen gab es viele Gelegenheiten, 
bei denen wir uns in der Dorstener Gemeinschaft 
einbringen konnten. So nahmen wir an der Blau-
lichtmeile im Rahmen des Lichterfestes teil und 
präsentierten unser neues TLF interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern. Im Anschluss an diese Ver-
anstaltung begleiteten wir den St.-Martins-Umzug 
in der Innenstadt. Auch in diesem Jahr veranstalten 
wir als Löschzug den Nikolausumzug in der Altstadt, 
bei dem wir wieder viele Kinderaugen zum  
 

Leuchten gebracht haben.  
Ein weiteres Highlight des Jahres war unser Enga-
gement für den guten Zweck. Einige Mitglieder un-
seres Löschzugs beteiligten sich aktiv am Spenden-
lauf und setzten damit ein wichtiges Zeichen für So-
lidarität. Zudem wurden wir vom ASB angefragt, ob 
wir bei der kreisweiten Typisierungsaktion „Wir 
halten VEST zusammen“ der DKMS unterstützen 
könnten. Bei dieser Aktion boten wir den Bürgerin-
nen und Bürgern Würstchen vom Grill an. Dabei 
kam eine beeindruckende Spendensumme von 
829,61 Euro zusammen. 
 
Auch beim Kinderzirkus Treffpunkt Altstadt waren 
wir aktiv. Mit viel Freude halfen wir beim Auf- und 
Abbau des Zirkuszeltes. Darüber hinaus übernah-
men wir bei Festumzügen, wie etwa den Schützen-
festen und der Sportplatzolympiade, die Begleitung 
der Umzüge. Es ist immer wieder schön, Teil sol-
cher Projekte zu sein. 

Das Jahr 2023 war für den Löschzug Dorsten Altstadt ein abwechslungsreiches und spannen-
des Jahr, geprägt von besonderen Einsätzen, engagierter Gemeinschaftsarbeit und unver-
gesslichen Momenten. 

 

Nikolausumzug 2023 
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Das Jahr 2023 brachte aber auch viel Grund zur 
Freude innerhalb unserer Reihen: Gleich drei Ka-
meradinnen und Kameraden durften die Geburt ih-
rer Kinder feiern. Diese besonderen Ereignisse ha-
ben unser Jahr auf wunderschöne Weise berei-
chert, und wir wünschen den jungen Familien viel 
Glück und alles Gute für die Zukunft. 
 
Darüber hinaus war das vergangene Jahr eine Ge-
legenheit, uns weiterzubilden. Ein besonderes Er-
lebnis war unser Besuch in der ZOOM Erlebniswelt, 
wo wir in einem außergewöhnlichen Umfeld unser 
Wissen erweitern und den Teamgeist stärken 
konnten. Wie jedes Jahr nahmen wir auch 2023 an 
den Leistungsnachweisen  

in Haltern teil und konnten dort unser Können un-
ter Beweis stellen. Es fand auch eine gemeinsame 
Einsatzübung zusammen mit dem ASB in der Frie-
denskirche Dorsten-Hardt statt. Dabei konnten wir 
mit echten Statisten und Rettungsdienstpersonal 
eine realistische Brandübung durchführen. 
 
Zum Jahresende hatten wir die Möglichkeit, unsere 
Jahresabschlussübung im neuen Treffpunkt Alt-
stadt durchzuführen. 
 
Rückblickend war 2023 ein erfolgreiches Jahr voller 
Herausforderungen. 
 
Euer Löschzug Altstadt 
 

Der Löschzug bei der Jahresab-

schlussübung im Jahr 2023  
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Jahresbericht Löschzug Altendorf-Ulfkotte 
  

Altendorf-Ulfkotte 

Einsätze: 
Im Kalenderjahr 2023 wurde der LZ Altendorf-

Ulfkotte zu insgesamt 41 Einsätzen alarmiert. 

Besonders in den Sommermonaten wurde der 
LZ zu zahlreichen Klein- und Flächenbränden 

rund um das Dorf alarmiert. 
 

Des Weiteren kam es zu einer Vielzahl von Fehl-
alarmen durch Auslösen einer Brandmelde-an-

lage in einer Einrichtung, die durch den LZ vor 

allem auch in den Nachtstunden abgearbeitet 
wurden. 

 
Zum Jahresende wurde der LZ zu einem Woh-

nungsbrand in einem Wohnhaus unmittelbar 

hinter dem Feuerwehrgerätehaus alarmiert. Die 
Hauptwache, mehrere Löschzüge und der ABC-

Zug waren zu diesem Zeitpunkt bei einem grö-
ßeren ABC-Einsatz im Stadtteil Hervest gebun-

den, so dass dieser Einsatz zusammen mit dem 
2. B-Dienst und dem Löschzug Holsterhausen 

abgearbeitet wurde. Vor Ort konnte glücklicher-

weise festgestellt werden, dass nur ein Warm-
wasserboiler im Badezimmer vermutlich durch 

einen Defekt Feuer gefangen hatte. Der Brand 
und Rauch war nur auf diesen Raum beschränkt, 

die Bewohner konnten durch den ausgelösten 

Heimrauchmelder geweckt werden und das Ge-
bäude unverletzt verlassen. 

 
Im Durchschnitt sind 14 Kameraden, davon 8 

Atemschutzgeräteträger, ausgerückt. 

 
 

 

Übungsdienste: 

Im Kalenderjahr 2023 fanden jeweils am 1. und 
3. Freitag im Monat die Übungsabende statt. 

Schwerpunktmäßig wurde das Vorgehen im In-

nenangriff zur Menschenrettung und Brandbe-
kämpfung sowie die Vegetationsflächenbrandbe-

kämpfung geübt. Die Atemschutzgeräteträger 
konnten somit ihre jährliche Einsatzübung unter 

Atemschutz nach der FWDV 7 absolvieren. 

 

 

 

41 
Einsätze wurden im 

Jahr 2023 abgear-

beitet 

8 
Im Durchschnitt 

sind 8 Atemschutz-

geräteträger aus-
gerückt / Einsatz. 

14 
Im Durchschnitt 
sind 14 Kamera-

denausgerückt / 
Einsatz. 

Übungsabend im Jahr 2023 

Jahresbericht 2023 LZ Altendorf-Ulfkotte 
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Jahresabschlussübung: 

Die Jahresabschlussübung 2023 fand im Pfarrheim der Hl. Kreuz Gemeinde statt. Bei dieser Übung 

war es zu einem Kellerbrand gekommen und mehrere Personen wurden im Brandrauch vermisst. 

Neben der Menschenrettung und der Brandbekämpfung, konnte auf-grund der räumlichen Lage 
des Pfarrheimes, die Funkkommunikation zwischen der Ein-satzstelle, der Löschwasserversorgung 
und der Löschfahrzeuge sowie die Atemschutz-überwachung geübt werden. 

Veranstaltungen: 

Durch den Löschzug wurden einige Veranstaltung für das Dorfleben durchgeführt. Am Ostersonn-
tag wurde das traditionelle Osterfeuer der Gemeinde auf einem Feld der Familie Pass organisiert. 

Am 10.09.2023 fand ein Tag der offenen Tür am und um das Gerätehaus statt. Hier konnte der 

Dorfgemeinschaft ihre Feuerwehr vorgestellt und das MTF von Pfarrer Dr. Rüdiger gesegnet wer-
den. 

Gemeinsam mit dem Förderverein der Schule wurde am 10.11.2023 der Martinsumzug organisiert. 
Der LZ begleitete den Umzug vor und hinter den Laternen. Im Anschluss wurden über 600 Brezeln 
verkauft. Der Erlös kommt dem Förderverein der Schule und dem Kindergarten zu Gute. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lehrgänge: 

Im Kalenderjahr 2023 wurden folgende Lehrgänge durch Kameraden absolviert: 

 Truppmann Teil 1: 2 Kameraden-inne 
 Truppmann Teil 2: 0 

 AGT: 4 Kameraden 
 Maschinist für Löschfahrzeuge: 0 

 Sprechfunk: 2 Kameraden-innen 

 GF-Basis IdF: 1 Kamerad 

 

Beförderungen: 

Zur Jahreshauptversammlung am 03.03.2024 wurden die Kameraden Fabian Binsch und Jan 
Nahlinger zum Feuerwehrmann und Daniel Kick zum Oberbrandmeister befördert werden. 

 

Jubilarehrungen: 

Am 06.11.2023 wurde folgende Kameraden auf der Jubilarehrung im Treffpunkt Altstadt geehrt: 

 25 Jahre: Johannes Janowski, Bernd Lordieck und David Schulte-Kellinghaus 

 35 Jahre: Andreas Terboven 
 40 Jahre: Christoph Booke und Ludger Kremerskothen 

Tag der offenen Tür am und um das Gerätehaus 
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Jahresbericht Löschzug Hervest-Dorf   LÖSCHZUG 
Hervest-Dorf 

8 

Jahresrückblick 2023 Löschzug Hervest-Dorf 

 

Aktivitäten 2023 
Wirklich los mit außergewöhnlichen Veranstal-

tungen ging das Jahr 2023 für unseren Löschzug 

erst später. Und so war es am 01.04. kein April-
scherz, dass es in den Übungsobjekten in der 

Training Base Weeze brannte. An einem an-
strengenden aber auch sehr lehrreichen Trai-

ningstag konnten einige unserer Kameraden re-
alistisch erfahren, wie belastbar unsere Einsatz-

kleidung wirklich ist, wie hilfreich ein Feuer zu-

nächst bei der Suche nach Personen sein kann 
oder welche Strahlrohleinstellungen und Lösch-

techniken wirklich helfen ein Feuer zu löschen, 
und welche uns eigentlich nur selbst das Leben 

schwer machen. 

 
Vom Zusammenhalt der beiden Veranstaltungen 

beflügelt verbrachten den 16. September 2. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Gruppen des Löschzuges den Samstag in Hal-
tern beim traditionellen Leistungsnachweis 

Nach erfolgreicher Teilnahme ließen wir den - 

Tag in geselliger Runde am Gerätehaus ausklin-
gen. 

 
Weiter voran im Jahr war der 29. Juli ein Tag, 

an dem eine höchst motivierte Eingreiftruppe 
unseres Löschzuges sich in einem engen Kräfte-

messen mit dem Löschzug Rhade erfolgreich 

den Sieg beim Kübelspritzencup sichern konnte. 
Das bedeutete auch, dass wir in 2024, im Jahr 

unseres 112-jährigen Jubiläums, selbst den Kü-
belspritzencup ausrichten durfte. Auf diesen Er-

folg folgte der Kameradschaftstag am 19.August 

mit gemeinsamem Frühstück, Planwagentour 
und bester BBQ-Verköstigung am Gerätehaus als 

krönendem Abschluss. 
 

 

 

Unser Feuerwehrjahr begann in gewohnter Weise mit unserem Neujahrsempfang am ers-
ten Sonntag des Jahres. Es kommt uns zwar schon so vor, als sei es Ewigkeiten her, aber 
tatsächlich war der Neujahrsempfang 2023 der erste Neujahrsempfang seit Covid, der 
wieder in gewohnter Art und Weise ohne Einschränkungen stattfinden konnte. Darauf 
folgte bereits die Jahreshauptversammlung am 25. Februar, welche den Auftakt zur Fas-
tenzeit gab. 

Weeze 2023 
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Am 30.September beteiligte sich ebenfalls eine 
kleine Delegation unseres Löschzuges am Eh-

renspalier, welches zu Ehren der Hochzeit unse-

res Bürgermeisters in Wulfen gestellt wurde. 
Schließlich endete das Veranstaltungsjahr des 

Löschzuges am 22. Dezember mit unserer Ad-
ventsfeier im Heimathaus. Diese gab uns noch 

einmal Gelegenheit, das Jahr Revue passieren zu 

lassen und es uns und unseren Partnerinnen 
und Partnern bei einem reichhaltigen Buffet 

selbst gut gehen zu lassen. 
 

 
Einsätze 2023 

Neben den eher freizeitlich geprägten Aktivitäten 

waren wir aber selbstverständlich auch im 
Übungs- und Einsatzdienst aktiv. An 25 Diensta-

bendenden haben wir uns aus- und fortgebildet, 
insbesondere auch bei den beiden offenen 

Dienstabenden Bei diesen Dienstabendenerhal-

ten unsere Fördervereinsmitglieder aus dem Dorf 
und Umgebung Einblick in unsere Tätigkeiten. 

Nicht zuletzt sind wir im Jahr 2023 auch zu 38 
Einsätzen ausgerückt, deren Spektrum von der 

Brandmeldeanlage, über den klassischen Woh-
nungsbrand bis zur technischen Hilfeleistung 

reichte. 

 

Ehrungen 2023 
Manche Kameradinnen und Kameraden haben 

diesen Jahreszyklus schon einige Male hinter 

sich gebracht. Und so wurden auch im letzten 
Jahr wieder Kameraden von uns für ihre lang-

jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr geehrt. 
Diese Ehrungen erhielten die Kameraden: 

 

 

• Lars Vorpohl (10 Jahre),  
• Dr. Andreas Künsken (25 Jahre), 

• Hans-Günther Rentmeister (40 Jahre), 

• Hans-Albert Rohlof und Heinrich Hage-

meyer (50 Jahre)  

• und – ganz besonders erwähnenswert – 

Karl-Heinz Spickermann für 60-jährige 
Mitgliedschaft. 

 
OBM Dr. rer. nat. A. Künsken 

JAHRESBERICHT 2022 
ABC-Zug 

Wie auch die anderen Coronajahre brachte 2022 viele Einschränkungen für die Feuerwehr 
mit sich. Durch das Virus und die Pandemie wurde plötzlich eine der besonderen Stärken 
unserer Einheit zu unserer größten Schwäche. Unsere Mitglieder sind Männer und Frauen, 
die sich zusätzlich zu ihrem Dienst in den Löschzügen der Freiwilligen Feuerwehr Dorsten 
auch für den Dienst im ABC-Zug entschieden haben. Damit wir unsere Aufgaben professio-
nell und noch wichtiger, sicher erledigen können bedarf es ständiger Fortbildung. 

Kübelspritzen-Cup 2023 



Jahresbericht 2023  
 

75 

 

Sondereinheiten Feuerwehr Dorsten  

 

SONDEREINHEITEN  
DER FEUERWEHR DORSTEN 

ABC-Zug 

Taucherstaffel 
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Taucherstaffel

TAUCHERSTAFFEL 

FEUERWEHR 
DORSTEN 

 

 

 

 

Taucherstaffel der Dorstener Feuerwehr geht unter 

Die Taucher der Dorstener Feuerwehr üben regelmäßig den Ernstfall. Diesmal gingen 
sie in Datteln ins Wasser und bargen dort direkt einen Zufallsfund. 

Allzeit bereit: Damit die Taucherstaffel dieses Versprechen stets einhalten kann, übte die Dorste-
ner Taucherstaffel jetzt wieder erfolgreich im Wesel-Datteln-Kanal zusammen mit der Wasser-
schutzpolizei. 

 

Die Taucher der Dorstener Feuerwehr bilden kreisweit, aber auch in der Nachbargemeinde 

Schermbeck die Wasserrettungseinheit. Im Kreisgebiet unterhält Dorsten derzeit als einzige 

Stadt eine solche Spezialeinheit bei einer Feuerwehr. Ihre gesamte Ausrüstung ist auf einem 
eigenen Gerätewagen untergebracht und ständig einsatzbereit. Immer dann, wenn es zu Unfäl-

len an fließenden oder auch stehenden Gewässern kommt, ist der Einsatz der Dorstener Tauch-
gruppe gefragt. 

 

Zusammenarbeit muss klappen 

Wenn die Taucherstaffel alarmiert wird, eilen auch Mitglieder der dienstfreien Wachabteilungen 

zum Einsatzort, damit genügend Fachpersonal vor Ort ist. Um alle Abläufe aufeinander abzu-
stimmen, werden immer wieder Übungen anberaumt. So fand jetzt am Wesel-Datteln-Kanal am 

Standort der Wasserschutzpolizei in Datteln eine Taucherübung statt. 

Übung der Feuerwehrtaucher am 27. Augurst 2023 
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Taucherstaffel für den Kreis 

Im Kreis Recklinghausen unterhält die 
Hauptfeuer- und Rettungswache Dorsten 
derzeit als einzige Wehr eine solche Spezi-
aleinheit.  
 
Gerätewagen und Anforderung 
Die gesamte Ausrüstung ist auf einem Ge-
rätewagen Wasserrettung untergebracht. 
Die Feuerwehrtaucher der Stufe 2 versehen 
ihren “normalen” Einsatzdienst auf den 
Wachabteilungen.  

Ablauf der Alarmierung 
Bei Alarmierung der Staffel werden zusätz-
lich Kollegen der dienstfreien Wachabtei-
lungen mitalarmiert, um so immer genü-
gend Fachpersonal vor Ort gewährleisten 
zu können und die Wachbereitschaft wäh-
rend eines Einsatzes der Taucherstaffel an 
der Hauptfeuer- und Rettungswache 
gleichzeitig zu gewährleisten.  

 

  

 

EINSATZKONZEPT 

DER TAUCHERSTAFFEL 

 

Unsere Feuerwehrtaucher haben in Amtshilfe für 
die Polizei einen definierten Bereich unter Wasser 
abgesucht.  
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Ausbildung 
Die Feuerwehr Dorsten verfügt zudem über 
zwei eigene Feuerwehrlehrtaucher. Inner-
halb von 12 Monaten muss jeder Feuer-
wehrtaucher mindestens 10 Tauchgänge 
unter einsatzmäßigen Bedingungen ableis-
ten. 
 
Personalbedarf bei Einsätzen 
Für einen Taucheinsatz werden grundsätz-
lich ein Taucheinsatzführer und mindestens 
ein Tauchtrupp benötigt. 

Ein Tauchtrupp besteht aus einem Feuer-
wehrtaucher, einem Sicherheitstaucher 
und einem Signalmann. 
 
Kommunikation unter Wasser 
In der Regel verständigen sich der Feuer-
wehrtaucher und der Signalmann bei meis-
tens Nullsicht unter Wasser mit Leinenzug-
zeichen. 
 
 

 

  

 
 

Hilferufe aus Silbersee II in Haltern Großeinsatz von Feuerwehr, Polizei und Tau-

chern 01.10.2023 
Ein Großaufgebot von Feuerwehrleuten, Polizei und Tauchern haben sich am Sonntagnachmit-

tag (1.10.) auf den Weg zum Silbersee II in Haltern gemacht. Ein Stand-up-Paddler hatte Hil-
ferufe vernommen und den Notruf abgesetzt. Auch ein Hubschrauber wurde angefordert. 

 

Polizei-Einsatzleiter Simon Grund erklärte, dass ein Stand-up-Paddler auch zu einer Person hin-
geschwommen sei. Diese habe allerdings keine Hilfe benötigt und das Wasser selbstständig 

verlassen. „Da wir nicht sicher sein konnten, dass doch noch eine Person im Wasser Hilfe be-
nötigt, haben wir die Kräfte hierhin alarmiert“, so Grund. 

 
Die Einsatzkräfte konnten bis 19 Uhr keine Person im Wasser finden, die Hilfe benötigte. Tau-

cher aus Dorsten, Gelsenkirchen und Dülmen sowie die DLRG Haltern haben das Gewässer 

weiter abgesucht, sind aber am frühen Abend wieder abgerückt. Die Feuerwehr war mit einer 
Drohne im Einsatz – ebenfalls ohne Ergebnis. Einsatzleiter Simon Grund: „Von daher können 

wir davon ausgehen, dass es sich um einen Scherz gehandelt hat.“ 
 
 

Die Einsatzkräfte konnten bis 19 Uhr keine Person im Wasser finden, die Hilfe benötigte. Taucher 

aus Dorsten, Gelsenkirchen und Dülmen sowie die DLRG Haltern haben das Gewässer weiter abge-

sucht, sind aber am frühen Abend wieder abgerückt. Die Feuerwehr war mit einer Drohne im Ein-

satz – ebenfalls ohne Ergebnis. Einsatzleiter Simon Grund: „Von daher können wir davon ausgehen, 

dass es sich um einen Scherz gehandelt hat.“ 
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ABC-Zug  

ABC-ZUG FEUERWEHR DORSTEN 
 Die Mannschaft setzt sich aus allen Dorstener Löschzügen zusammen. Das bedeutet, dass 

die Einsatzkräfte des ABC-Zuges neben ihrem Dienst im Löschzug eine zusätzliche Aufgabe 
erfüllen. Der ABC-Zug ist noch einmal in drei Komponenten unterteilt. 

 

 

 

Aufgaben des ABC-Zuges 

Messen/Führen 

Diese Komponente besetzt in der Regel den Gerätewa-
gen Messtechnik als Führungsfahrzeug und ist wiede-
rum eine Teilkomponente des Messzuges NRW Kreis 
Recklinghausen. 

ABC Einsatz 

Diese Komponente besetzt in der Regel den WLF +AB 
GSG und arbeitet den eigentlichen ABC Einsatz ab. 

Dekon 

Diese Komponente besetzt in der Regel den WLF + AB 
V Dekon und ist je nach Einsatzlage für die Grobreini-
gung der eignen Kräfte oder auch für betroffene Per-
sonen zuständig. Auch diese Einheit ist wiederrum eine 
Teilkomponente  Personal-Dekontaminationsplatz 
NRW (P-Dekon NRW)  und des Verletzten-Dekontami-
nationsplatz 50 NRW (V-Dekon 50 NRW).Die Übungs-
abende de ABC-Zuges finden jeweils am 2. und 4. 
Donnerstag im Monat ab 19:30 Uhr statt. Die Übungs-
orte wechseln regelmäßig. 

https://www.idf.nrw.de/service/downloads/pdf/2011_12_08_abc_schutzkonzept_messzug.pdf
https://ff-dorsten.de/2019/01/16/abrollbehaelter-gefahrgut/
https://ff-dorsten.de/2019/01/16/abrollbehaelter-gefahrgut/
https://ff-dorsten.de/2019/01/16/abrollbehaelter-dekontamination/
https://ff-dorsten.de/2019/01/16/abrollbehaelter-dekontamination/
https://www.idf.nrw.de/service/downloads/pdf/2011_12_21_abc_p_dekon_platz.pdf
https://www.idf.nrw.de/service/downloads/pdf/2011_12_21_abc_p_dekon_platz.pdf
https://www.idf.nrw.de/service/downloads/pdf/v_dekon50.pdf
https://www.idf.nrw.de/service/downloads/pdf/v_dekon50.pdf
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Seit dem gestrigen Abend befinden sich neben analytischen Task Force-Einheiten aus Dort-
mund und Essen Einsatzkräfte unseres ABC-Zuges mit dem Abrollbehälter V Dekon als Teil-
komponente Personal-Dekontaminationsplatz NRW (P-Dekon NRW) zur Unterstützung bei ei-
ner groß angelegten Polizeilage in Castrop-Rauxel. 

Die näheren Hintergründe entnehmen Sie bitte den Presseportalen der Polizei oder den Nach-
richtenagenturen. 

Polizeilage in Castrop-Rauxel 

GSG-EINSATZ DER FEUERWEHR DORSTEN AM 15.01.2022 
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von Guido Bludau 

WEITERE FOTOS 
DES JAHRES 
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Zahlen, Daten & Fakten  ZAHLEN, DATEN & FAKTEN 
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Personal der Feuerwehr  

 

PERSONAL DER FEUERWEHR 

PERSONAL HAUPTAMTLICH 2023 

 

Amt/Abteilung Beamte Beschäftigte  

 

Höhe-
rer 

Dienst 
LG 2.2 

Geho-
bener 
Dienst 
LG 2.1 

Mittle-
rer 

Dienst 
LG 1.2 

Höhe-
rer 

Dienst 
LG 2.2 

Geho-
bener 
Dienst 
LG 2.1 

Mittle-
rer 

Dienst 
LG 1.2 

Ge-
samt 

Amtsleitung (37) 1 0 0 0 0 0 1 

Verwaltung (37/1) 
• Einsatz- und Unterstützungsabteilung 

(37/10) 
• SB FF Jugendfeuerwehr, Ehrenabteilung 

(37/11) 

• SB Abrechnung/Leitbediener (37/12) 

0 1 1 0 2 0 4 

Brandschutz und Rettungsdienst (37/2)  
• Einsatzdienst (37/20) 
• Einsatzplanung (37/21) 
• Rettungsdienst (37/22) 

0 8 70 0 0 12 90 

Aus- und Fortbildung (37/3) 0 3 2 0 1 0 6 

Technik (37/4)  0 2 0 0 0 0 2 

Vorbeugender Brandschutz (37/5) 0 3 0 0 0 0 3 

Ausbildungsstellen 0 0 9 0 0 5 13 

Gesamt 1 17 78 0 2 23 119 

 

Frauen und Männer im Einsatzdienst (hauptamtlich) 

12 
Frauen  

107 
Männer  
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PERSONAL EHRENAMTLICH 2023 

 

Tätigkeitsbereich Anzahl 

Einsatzabteilung 424 

▪ Mitglieder (m) 385 

▪ Mitglieder (w) 39 

Unterstützungsabteilung 26 

▪ Mitglieder (m) 16 

▪ Mitglieder (w) 10 

Ehrenabteilung 171 

▪ Mitglieder (m) 171 

▪ Mitglieder (w) 0 

Jugendfeuerwehr 59 

▪ Mitglieder (m) 50 

▪ Mitglieder (w) 9 

 

Frauen und Männer im Einsatzdienst (ehrenamtilich) 

396 
Männer  

37 
Frauen  
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91

12

mit FWT ohne FWT

Mitarbeitende der hauptamtilichen Wache mit 
und ohne feuerwehrtechnische Ausbildung 
(FWT) 

91

4

12

Mitarbeitende nach Tätigkeitsbereichen

Beamte im feuerwehrtechnischen Dienst Verwaltungsmitarbeiter

Tarifbeschäftigete im Rettungsdienst

MITARBEITENDE DER HAUPTAMTLICHEN WACHE 

Einsatzdienst 

91 % 
männlich 

9 % 
weiblich  

Verwaltung 

50 % 
männlich 

50 % 
weiblich  
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17

11

8

3

0

0

0

0

3

18 - 27

28 - 34

35 - 39

40 - 44

45 - 49

50 -54

55 - 59

60 - 67

Altersstruktur (weiblich)

FF w HF w

106

79

53

41

33

31

32

10

12

25

12

12

9

11

8

18 - 27

28 - 34

35 - 39

40 - 44

45 - 49

50 -54

55 - 59

60 - 67

Altersstruktur (männlich)

FF m HF m

ALTERSSTRUKTUR FEUERWEHR DORSTEN 
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Brandschutz und Rettungsdienst  

 

 

BRANDSCHUTZ, HILFELEISTUNG, 
KATASTROPHENSCHUTZ & RETTUNGSDIENST 

EINSÄTZE 2023 

 Einsatzart Anzahl 

Brandschutz, Hil-
feleistung und 
Katastrophen-
schutz 

Brände und Explosionen 122 

Technische Hilfeleistung 706 

Fehlalarmierung BS 262 

Sonstige Einsätze 106 

Rettungsdienst 

Einsätze Rettungsdienst 12433 

Fehlalarmierung RD 2216 

 

 

Brände und 
Explosionen; 

122

Technische 
Hilfeleistung; 

706

Sonstige 
Einsätze; 106

EINSÄTZE BRANDSCHUTZ 2023 EINSÄTZE RETTUNGSDIENST 2023 

 

Notfalleinsätze; 
10357

Krankentransporte; 
1779

Überörtiliche 
Einsätze; 

127
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Fehlalarmierung im Detail  

 

 
FEHLALARMIERUNGEN IM DETAIL 

 

Blinde Alarme 
(Anscheinsgefahr, in gutem 

Glauben); 110

Blinde Alarme durch 
Rauchwarnmelder; 52

Böswillige Alarme; 13

Falschalarme in 
Brandmeldeanlagen; 

63

 

FEHLALARMIERUNGEN BRANDSCHUTZ FEHLALARMIERUNGEN RETTUNGSDIENST 

FEHLALARMIERUNGEN 2023 

 

 
Einsatzart Anzahl 

Brandschutz, Hil-
feleistung und 
Katastrophen-
schutz 

Blinde Alarme (Anscheinsgefahr, in gutem Glauben) 134 

Blinde Alarme durch Rauchwarnmelder 32 

Böswillige Alarme 7 

Falschalarme in Brandmeldeanlagen 89 

Gesamt 262 

Rettungsdienst 

Blinde Alarme (Anscheinsgefahr, in gutem Glauben) 2216 

Böswillige Alarme 0 

Gesamt 1966 

 

Überörtliche 
Einsätze; 313

Blinde Alarme 
(Anscheinsgefa

hr, in gutem 
Glauben); 

1966
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Alarmierung Brände und Explosionen im Detail  
 

 

EINSÄTZE NACH BRANDOBJEKTEN 

EINSÄTZE BRÄNDE UND EXPLOSIONEN 

 

Brandobjekte 2021 2022 2023 

Pflege- und Betreuungsobjekte 1 1 0 

Beherbergungsobjekte 0 1 0 

Versammlungsobjekte 1 1 1 

Unterrichtsobjekte 0 2 0 

Hochausobjekte 0 0  

Verkaufsobjekte 1 1 0 

Verwaltungsobjekte 0 0 0 

Ausstellungsobjekte 4 0 0 

Garagen 10 3 0 

Gewerbeobjekte 29 7 3 

Wohngebäude 2 39 26 

Landwirtschaftliche Anwesen 19 3 1 

Fahrzeuge 23 16 16 

Vegetation 0 79 27 

Sonderobjekte 23 0 0 

Sonstiges 17 38 48 

 

Brände und Explosionen 2021 2022 2023 

Kleinbrand 92 165 109 

Mittelbrand 10 22 11 

Großbrand 5 4 2 

Gesamt 109 165 122 

Überörtliche Einsätze 2 0 0 

Anzahl Menschen gerettet 16 17 25 

Anzahl Menschen tot 0 0 0 

 

ALARMIERUNGEN BRÄNDE UND EXPLOSIONEN IM DETAIL 
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EINSATZART EINSATZSTICHWORT ANZAHL 

10 

F0 - Brandnachschau 6 

F0 - Flächenbrand klein 22 

F0 - Kleinbrand sonstige 30 

F0 - Lageerkundung Brand unklar 7 

F0 - Müllcontainer klein 20 

F0 - unklare Rauchentwicklung im Freien 15 

F1 - Bahn Brand Stufe 1 1 

F1 - BMA Stufe 1 21 

F1 - Brandgeruch 1 

F1 - Heimrauchmelder ohne Erkenntnisse 1 

F1 - Kleingebäude Brand unbewohnt 3 

F1 - RTH - Landung BS 10 

F1/R10 - Heimrauchmelder ohne Erkenntnisse 39 

F1/R10 - PKW Brand 13 

F2/R10 - BMA Stufe 2 75 

F2/R10 - Flächenbrand groß 4 

F2/R10 - Kaminbrand 2 

F2/R10 - Kleingebäude Brand bewohnt 1 

F2/R10 - LKW Brand 1 

F2/R10 - Müllcontainer Brand groß 2 

F2/R10 - PKW Brand BAB 6 

F2/R11 - BMA Stufe 2 1 

F3 - Kellerbrand 1 

F3/MANV 10 - Wohnungsbrand MIG > 1 Person 1 

F3/R10 - BMA Stufe 3 26 

F3/R10 - LKW Brand BAB 2 

F3/R11 - Dachstuhlbrand 3 

F3/R11 - Gewerbe Brand klein 2 

F3/R11 - Kellerbrand 3 

F3/R11 - Wohnungsbrand 19 

F3/R21 - Kellerbrand 1 

F3/R21 - Wohnungsbrand MIG > 1 Person 4 

F4/R11 - Gewerbe Brand groß 1 

F4/R11 - Landwirtschaft Brand 1 

F4/R21 - Explosion 1 

Grundschutz - Grundschutz sichern 7 

 

EINSÄTZE BRÄNDE UND EXPLOSIONEN NACH ALARMSTICHWORTEN 
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Technische Hilfeleistung im Detail  

TECHNISCHE HILFELEISTUNG 2021 

 

 

 

TECHNISCHE HILFELEISTUNG IM DETAIL 

 

Technische Hilfeleistung 2022 

Einsatzart Anzahl 

Betriebsunfälle 0 

Einstürze baulicher Anlagen 0 

Verkehrsunfälle und -störungen 61 

Wasser- und Sturmschäden 126 

Einsätze mit Menschen in Notlage 111 

Einsätze mit Tieren in Notlage 118 

Einsätze bei Gefahr durch Tiere 0 

Sonstige techn. Hilfeleistung 136 

Überörtliche Einsätze 0 

Gesamt 595 

 

TECHNISCHE HILFELEISTUNG 2022 

Verkehrsunfälle und -
störungen; 61

Wasser- und 
Sturmschäden; 126

Einsätze mit Menschen 
in Notlage; 111

Einsätze mit Tieren in 
Notlage; 118

Sonstige techn. 
Hilfeleistung; 136
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TECHNISCHE HILFELEISTUNG NACH ALARMSTICHWORTEN  

EINSATZART EINSATZSTICHWORT ANZAHL 

20 

TH 0 - Bombenfund 2.WK Blindgänger 2 

TH 0 - Eigenunfall 10 

TH 0 - TH einfach 45 

TH 0 - Tier in Notlage (Kleintier) 35 

TH 0 - Tierfang einfach (Kleintier) 77 

TH 0 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 54 

TH 0 - Wasser im Gebäude Stufe 0 27 

TH 0/R-Son 20 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 1 

TH 0/R0 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 4 

TH 0/R10 - TH einfach 1 

TH 0/R10 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 1 

TH 0/R10 ohne S - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 1 

TH 0/R11 - TH einfach 1 

TH 0/R11 - Tragehilfe 4 MA (Gruppe) 5 

TH 1 - Bahn TH Stufe 1 1 

TH 1 - Erhöhung auf TH 1 1 

TH 1 - Geruchsbelästigung im Freien 5 

TH 1 - Geruchsbelästigung im Gebäude 2 

TH 1 - Lageerkundung TH unklar 7 

TH 1 - Person Aufzug 19 

TH 1 - Sturm DLK 30 

TH 1 - Sturm Einsatz Staffel 64 

TH 1 - Tier in Notlage (Großtier) 1 

TH 1 - Tierfang DLK 5 

TH 1 - Tragehilfe DLK 1 

TH 1 - Wasser im Gebäude Stufe 1 8 

TH 1 - Wasserrettung Tier 2 

TH 1/R10 - Gasgeruch im Gebäude 4 

TH 1/R10 - Person Aufzug 2 

TH 1/R10 - Person in Notlage allgemein 1 

TH 1/R10 - VU BAB 1 

TH 1/R11 - eCall ohne Gespräch 7 

TH 1/R11 - Erhöhung auf TH 1 1 

TH 1/R11 - Person in Notlage allgemein 149 

TH 1/R11 - Person in Notlage Höhen & Tiefen 1 

TH 1/R11 - VU BAB 5 

TH 1/R11 - VU klemmt 1 5 

TH 1/R11 - VU ohne klemmt 25 

TH 1/R11 - Wasserrettung Bergung 1 

TH 1/R11 - Wasserrettung Person klein 1 

TH 1/R21 - Person in Notlage allgemein 1 

TH 1/R21 - VU BAB 1 

TH 1/R21 - VU klemmt 1 1 

TH 1/R21 - VU ohne klemmt 4 

TH 1/R31 - VU ohne klemmt 1 

TH 2/MANV 10 - VU klemmt 2 1 

TH 2/R10 - Gasaustritt im Freien 2 

TH 2/R11 - CO-Warnung 1 

TH 2/R11 - Person droht zu springen 1 

TH 2/R11 - VU klemmt 1 BAB 2 

TH 2/R21 - VU klemmt LKW 1 

TH 3/MANV 05 - VU klemmt 2 BAB 1 
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ABC-Einsätze im Detail  

ABC-EINSÄTZE 2021 

 

 

ABC-EINSÄTZE NACH ALARMSTICHWORTEN  

Einsatzart 2021 2022 2023 

A-Einsätze 0 0 0 

B-Einsätze 0 0 0 

Gasausströmungen 0 0 2 

Gasfreisetzungen 3 8 2 

Gefahrguteinsätze 2 0 1 

Gefahrstoffeinsätze 2 1 0 

Ölunfälle 0 0 0 

Ölspureinsätze 89 106 149 

Gesamt 96 115 154 

 

EINSATZART EINSATZSTICHWORT ANZAHL 

22 

ABC 0 - Öl Gewässer Stufe 1 1 

ABC 0 - Ölspur Stufe 1 105 

ABC 0/R11 - Ölspur Stufe 1 1 

ABC 1 - GSG Stufe 1 3 

ABC 1 - Ölspur Stufe 2 3 

ABC 2 - Ölspur Stufe 3 3 

ABC 2/R21 - GSG Stufe 2 1 

 

ABC-EINSÄTZE IM DETAIL 
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Rettungsdienst im Detail  

  

RETTUNGSDIENST 2021 RETTUNGSDIENST IM DETAIL 

Rettungsdienst 2023 

RTW-Einsätze mit eigenem Notarzt 2277 

RTW-Einsätze mit fremdem Notarzt 1 

RTW-Einsätze (ohne Beteiligung eines Notarztes) 8017 

Notarzteinsätze mit fremden RTW 62 

Gesamt Notfalleinsätze 10357 

Krankentransporte allgemein 1779 

Krankentransporte Infektion 170 

Schwergewichtigentransporte 16 

Inkubatortransporte 0 

Interhospitaltransporte 0 

Blutkonserventransporte 0 

Gesamt Krankentransporte 1949 

Überörtliche Einsätze 127 

Summe aller Einsätze 12433 

 

RETTUNGSDIENST 2022 KRANKENTRANSPORTE 2022 

RTW-Einsätze 
mit eigenem 
Notarzt; 2277

RTW-Einsätze 
mit fremdem 
Notarzt; 1

RTW-Einsätze (ohne 
Beteiligung eines 
Notarztes); 8017

Notarzteinsätz
e mit fremden 

RTW; 62

Krankentr
ansporte 
Infektion; 

559

Schwerge
wichtigent
ransporte; 

16
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EINSATZART EINSATZSTICHWORT ANZAHL 

30 

R-Son 03 - First Responder 69 

R-Son 03/R10 - First Responder 2 

R-Son 03/R11 - First Responder 4 

R-Son 03/R20 - First Responder 1 

R-Son 06 - Übernahme RTH 1 

R-Son 07 - Verlegung mit RTW 258 

R-Son 08 - Verlegung mit Arzt 12 

R-Son 09 - Verlegung mit NA 94 

R-Son 11 - ÜMANV S (Sofort) 1 

R-Son 20 - Schwerlast intern 11 

R-Son 21 - Tragehilfe 2 MA 48 

R-Son 21/R0 - Tragehilfe 2 MA 1 

R-Son 21/R10 - Tragehilfe 2 MA 1 

R10 - Apoplex ohne Bewußtseinstrübung 339 

R10 - Arbeitsunfall leicht 13 

R10 - Atemnot leicht 414 

R10 - BZ Entgleisung 67 

R10 - chir. Notfall ohne Notarzt 1563 

R10 - Einweisung sitzend 1 

R10 - Geburt unkritisch 14 

R10 - Gyn. Notfall ohne Notarzt 39 

R10 - Hilope 236 

R10 - Infektionsfahrt sitzend 1 

R10 - interner Notfall ohne Notarzt 2013 

R10 - Kind Notfall ohne Notarzt 143 

R10 - SmartCall ohne Gespräch 4 

R10 - Tierbiss leicht 1 

R10 - Verbrennung leicht 2 

R10 - VU nur RettD leicht 90 

R10 ohne SoSi - Atemnot leicht 1 

R10 ohne SoSi - chir. Notfall ohne Notarzt 12 

R10 ohne SoSi - Einweisung sitzend 1 

R10 ohne SoSi - Gyn. Notfall ohne Notarzt 1 

R10 ohne SoSi - interner Notfall ohne Notarzt 15 

R10 ohne SoSi - Kind Notfall ohne Notarzt 2 

R10 ohne SoSi - Medizinische Hilfe vor Ort 149 

R10 ohne SoSi - Verlegung liegend 1 

R10/R11 - VU nur RettD leicht 1 

R11 - Amputation 5 

R11 - Apoplex - mit Bewußtseinstrübung 59 

R11 - Arbeitsunfall schwer 1 

R11 - Atemnot leicht 1 

R11 - Atemnot schwer 259 

R11 - Bewusstlose Person 364 

R11 - BZ Entgleisung 11 

R11 - chir. Notfall mit Notarzt 161 

R11 - Geburt zeitkritisch 8 

R11 - Gyn. Notfall mit Notarzt 6 

R11 - interner Notfall mit Notarzt 382 

R11 - Kind Atemnot 19 

R11 - Kind bewusstlos 3 

 

RETTUNGSDIENST NACH ALARMSTICHWORTEN  
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EINSATZART EINSATZSTICHWORT ANZAHL 

30 
 

R11 - Kind Notfall mit Notarzt 42 

R11 - Krampfanfall Erwachsen 97 

R11 - Krampfanfall Kind 24 

R11 - Krampfanfall Status > 5 Min 3 

R11 - medizinischer Notfall BAB ohne TH 2 

R11 - Messerstecherei 2 

R11 - Reanimation Erwachsener 31 

R11 - Reanimation Kind 1 

R11 - Suizid RettD 20 

R11 - Verbrennung schwer 2 

R11 - VU nur RettD schwer 30 

R11/R10 - interner Notfall mit Notarzt 1 

R20 - chir. Notfall ohne Notarzt 1 

R20 - VU nur RettD leicht 2 

R21 - Bewusstlose Person 1 

R21 - chir. Notfall mit Notarzt 1 

R21 - interner Notfall mit Notarzt 2 

R21 - VU nur RettD schwer 1 

Sonstige 4 - ITW extern 13 

33 
Sonstige 5 - Desinfektion nach I-Fahrt 63 

Sonstige 5 - Regeldesinfektion 162 

40 

R0 - Ambulant liegend 84 

R0 - Ambulant sitzend 157 

R0 - Dialyse liegend 5 

R0 - Dialyse sitzend 26 

R0 - Einweisung liegend 846 

R0 - Einweisung sitzend 1740 

R0 - Entlassung liegend 183 

R0 - Entlassung sitzend 242 

R0 - Infektionsfahrt liegend 86 

R0 - Rücktransport liegend 8 

R0 - Rücktransport sitzend 12 

R0 - Untersuchung liegend 15 

R0 - Untersuchung sitzend 21 

R0 - Verlegung liegend 190 

R0 - Verlegung sitzend 159 

R0/R-Son 21 - Einweisung sitzend 1 

R0/R11 - Einweisung sitzend 1 

43 
Sonstige 5 - Desinfektion nach I-Fahrt 55 

Sonstige 5 - Regeldesinfektion 63 
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Die Abteilungen im Detail   
 

DIE ABTEILUNGEN IM DETAIL 

Aus- und 
Fortbildung 

Technik 

 
 
 
 

DIE ABTEITLUNGEN 
IM DETAIL 

Vorbeugender 
Brandschutz 
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Lehrgänge hauptamtliche FA 

Lehrgang Anzahl der Teilnehmer 

Laufbahnausbildung  

Grundlehrgang B I 7 

B IV 1 

Rettungsdienst  

Notfallsanitäter 2 

Rettungssanitäter 5 

Sonderausbildung  

Taucherausbildung - 

Lehrtaucher - 

Seminare  

S-Bahn - 

Verkehrsabsicherung - 

PSU 2 

Führungstraining 3 

Brandmeldetechnik - 

Einsatznachbesprechung - 

Vegetationsbrandbekämp-
fung 

- 

Web-Seminare 10 

S-Modul VB 1 - 

S-Modul VB 2 - 

HA-GF Aufbau 3 

 

Lehrgänge ehrenamtliche FA 

Lehrgang Anzahl der Teilnehmer 

Truppausbildung  

TM 1 27 

TM 2 15 

Truppführer - 

Technische Ausbildung  

MA für Löschfahrzeuge 32 

MA für Hubrettungsfahr-
zeuge 

- 

TH-Wald Modul A + B 12 

TH-Wald Modul C - 

Sprechfunker - 

Atemschutzgeräteträger 20 

Sonderausbildung  

Realbrandausbildung 1 

Absturzsicherung - 

Modul AB - 

Modul C - 

Lehrgänge am IdF  

Gruppenführer Basis 3 

Zugführer Basis - 

Zugführer Aufbau - 

Verbandsführer F/B V - 

Ausbilder FW - 

Mitarbeiterführung - 

Gerätewart - 

Führen im ABC-Einsatz - 

 

 

 

 

 

Aus- und Fortbildung   
 

AUS- UND FORTBILDUNG 
Um den steigenden Anforderungen zur Hilfe in 

immer komplexer werdenden Notfallsituationen 

im Brandschutz, in der Technischen Hilfeleis-

tung sowie im Rettungsdienst zu begegnen, ist 

bestmögliche Schulung und Qualifizierung der 

Einsatzkräfte unerlässlich. 

 

Auch die geänderten Anforderungen im Ret-

tungsdienst stellen eine besondere Herausfor-

derung dar. Insbesondere die Ausbildung für 

Notfallsanitäter ist hier zu nennen. 

 

Um auch dem gestiegenen Bedarf an qualifi-

ziertem Personal im Rettungsdienst bei der 

Feuerwehr Dorsten gerecht zu werden, haben 

2023 zwei Auszubildende ihre Ausbildung 

zum/zur Notfallsanitäter/in begonnen. Aber 

auch im Brandschutz ist ein gestiegener Perso-

nalbedarf zu verzeichnen, sodass auch hier 

eine Brandmeisteranwärterin, sieben Brand-

meisteranwärter die Ausbildung im Jahr 2023 

beginnen konnten. 

 

Für eine solide Ausbildung von Feuerwehran-

gehörigen der Freiwilligen Feuerwehr, werden 

vom Sachgebiet Aus- und Fortbildung eine 

Vielzahl von Lehrgängen angeboten. Das 

Spektrum reicht hier von der Truppausbildung 

bis hin zu Sonderlehrgängen, wie der Real-

brandausbildung. Diese werden vom Sachge-

biet geplant und durchgeführt. Hier engagieren 

sich aber auch eine Vielzahl von ehrenamtli-

chen Ausbildern.  
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Training unter realen Bedingun-

gen 
Zusammen mit der Training Base 

konnte, wie auch schon in den Vor-

jahren, ein maßgeschneidertes Dreh-
buch unter realen Einsatzbedingun-

gen erstellt werden und so ging es 
bereits am frühen Dienstagmorgen 

mit mehreren Einsatzfahrzeugen in 

den Kreis Kleve nach Weeze. Die an-
gehenden Brandmeister*innen er-

fuhren noch einmal hautnah Brand-
verläufe, die Phänomene extremer 

Brandausbreitung und die Einsatz-
taktik bei der Gebäudebrandbekämp-

fung kennen. Dies sind wichtige 

Grundlagen für den späteren gefähr-
lichen Wachalltag im Brandschutz. 

Grundausbildung 2023 

Am Montag (1. April) starteten bei der Feuerwehr Dorsten sieben neue Brandmeisteranwärter 

ihre Ausbildung. In den nächsten 18 Monaten werden den Auszubildenden die feuerwehrtech-
nischen und rettungsdienstlichen Grundlagen für ihren späteren Dienst auf einer der drei 
Wachabteilung vorbereitet. 

Wir wünschen allen Auszubildenden viel Erfolg und freuen uns sie im Team der Feuerwehr 
Dorsten begrüßen zu dürfen.  

Wir freuen uns über eine lehrreiche und aufregende Zeit mit den neuen Auszubildenden und 
wünschen allen Teilnehmer*innen einen guten Start. 

Die Kolleg*innen des Grundausbildungslehrganges 2023/24 befinden sich derzeit übrigens im 
Wachpraktikum an ihren Standorten. Zudem ist das Auswahlverfahren für den Grundausbil-
dungslehrgang 2024/25 gestartet. 

Foto: Feuerwehr Dorsten 
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  Ausbildung Notfallsanitäter 

Neue Auszubildende im Rettungsdienst  

Letzte Woche Montag wurden unsere neuen Aus-
zubildenden für die Ausbildung zum Notfallsanitä-

ter und zur Notfallsanitäterin eingeschult. Wir 
wünschen den fünf angehenden Notfallsanitätern 

viel Spaß und Erfolg! Die Ausbildung gliedert sich 

in die Bereiche Schule mit 1920 Stunden, dem 
Einsatz auf den 

Rettungswachen mit 1960 Stunden und weiteren 

Praxisblöcken in den Krankenhäusern in verschie-

denen Funktionsbereichen mit 720 Stunden. Am 
Ende der Ausbildung steht dann das Staatsexa-
men an. 

Wir wünschen allen Teilnehmer_innen und beson-

ders natürlich unseren Kollegen viel Erfolg und 
Spaß inden nächsten drei Jahren. 

 

 

7 neue Kolleg_innen für unsere 
Wachabteilungen 

Nach 18 Monaten Ausbildung hat der 
Grundausbildungslehrgang 2022/23 alle 

seine Prüfungen erfolgreich bestanden. 
Am Freitag konnten die Teilnehmer ihre 
Zeugnisse entgegennehmen.  

Die Berufung für die Feuerwehr ist dabei 

häufig schon in die Wiege gelegt worden. 
So auch bei unserem frisch gebackenen 

Brandmeister Frederik Albersmann, wo 
auch der Vater bei der Berufsfeuerwehr 

arbeitet und ehrenamtlich im Löschzug 
Hervest I aktiv ist. 

Wir sagen herzlichen Glückwunsch! (JH) 

Notfallsanitäter Staats-

examen 2023  

In der letzten Woche haben an der 

Rettungsschule Vest ein weiteres 
Mal Absolventen das Staatsexamen 
zur Notfallsanitäterin bzw. zum Not-
fallsanitäter erfolgreich abschließen 
können. In einer Feierstunde nah-
men auch ein Kollege der Feuer-
wehr Dorsten seine Berufsurkunde 
entgegen. 

Mit der Novellierung des bundesweit 
gültigen Notfallsanitäter-Gesetzes 
im Jahr 2014 wurde ein neues Be-
rufsbild in der Notfallrettung ge-
schaffen, das die Ausbildung und 
Kompetenzen für Notfallsanitä-
ter*innen deutlich stärkt. Die Not-
fallsanitäter-Ausbildung ist somit 
zurzeit die höchstmögliche Qualifi-
kation des nichtärztlichen Personals 
im Rettungsdienst. 



Jahresbericht 2023  
 

103 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorbeugender Brandschutz  
 

Häufig wird die Feuerwehr mit dem Löschen 

von Bränden in Verbindung gebracht. Um aber 

erst gar keine Brände  

 

Aufgrund der Verwaltungsvorschriften müssen 

bestimmte bauliche Anlagen besonderer Art o-

der Nutzung im Abstand von höchstens fünf  

 

entstehen zu lassen, unterhält 

die die Feuerwehr Dorsten das 

Sachgebiet vorbeugender 

Brandschutz. 

 

Der vorbeugende Brandschutz 

ist ein wichtiger Bestandteil, 

um die Risiken der Bewohner 

der Stadt Dorsten durch 

Brände und andere Ereignisse 

zu minimieren. 

Insbesondere sind das Leben, 

die Gesundheit und die natürli-

chen Lebensgrundlagen zu 

schützen. 

 Jahren begangen werden. Da-

bei ist es unerheblich, ob es 

sich um Gebäude oder eine 

der vielen Veranstaltungen im 

Stadtgebiet handelt. 

 

Hier wird dann die sog. Brand-

verhütungsschau durchge-

führt. Die Kontrollgänge in die-

sen Sonderbauten sind eine. 

 

präventive Maßnahme, um 

Menschen und Tiere vor den 

Gefahren eines möglichen 

Brandausbruches zu schützen 

 

Dabei ist es unerheblich, ob es sich um Ge-

bäude oder eine der vielen Veranstaltungen im 

Stadtgebiet handelt. 

Im Jahr 2023 wurden 174 bauaufsichtliche Ver-

fahren sowie 99 Brandverhütungsschauen 

durchgeführt. 

174 
Bauaufsichtliche 
Verfahren 2023 

99 
Brandverhütungs-

schauen 2023 

 

VORBEUGENDER BRANDSCHUTZ 
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Vorbeugender Brandschutz
 

24

5

3

10

4

26

27

Pflege- und Betreuungsobjekte

Beherbergungsobjekte

Versammlungsobjekte

Unterrichtsobjekte

Verkaufsobjekte

Landwirtschaftliche Anwesen

Sonstige

BAUAUFSICHTLICHE VERFAHREN

174 
Bauaufsichtliche Verfahren 2023 

17

1

4

16

4

4

23

Pflege- und Betreuungsobjekte

Beherbergungsobjekte

Versammlungsobjekte

Unterrichtsobjekte

Verkaufsobjekte

Gewerbeobjekte

Sonstige

BRANDVERHÜTUNGSSCHAUEN

99 
Brandverhütungsschauen 2023 
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  WEITERE FOTOS 
DES JAHRES 

von Guido Bludau 
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Tech 
   

TECHNIK 

„Die Dorstener Feuerwehr moder-

nisiert und entwickelt sich in den 

Bereichen der Kommunikation, Mo-

bilität und Infrastruktur auch 2023 

stetig weiter.“ 
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Fahrzeugbestand 2021 

Fahrzeugkategorie Anzahl 

Boote 
 

Sonstige Boote 1 

Einsatzleitfahrzeuge 

ELW 1 2 

KdoW 2 

Hubrettungsfahrzeuge 

DLK 23 2 

Löschfahrzeuge 

HLF 20/16 2 

HLF 20 4 

LF8/6 Straße 1 

LF 20 Allrad 1 

LF 20 KatS 1 

TLF 16/24-Tr 3 

TLF 20/40 4 

TLF 20/40 SL 1 

Rettungsdienstfahrzeuge 

KTW 2 

RTW 4 

NEF 1 

Rüstwagen/Gerätewagen 

GW Messtechnik 1 

GW Wasserrettung 1 

GW Sonstiger 3 

Sonstige Fahrzeuge 

KFZ Sonstige 1 

MTF 10 

SW 2000 1 

WLF Sonstiges 1 

WLF 26 Kran 1 

PKW Straße 2 

PKW Allrad 1 

Abrollbehälter 6 

Anhänger 1 

 

FAHRZEUGBESTAND 2023 
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Die Feuerwehr Dorsten hat einen Geräte-

wagen Hygiene in Dienst gestellt. Schon 

seit langem bemühen wir uns in der Ver-

meidung einer Kontaminationsverschlep-

pung nach Brandeinsätzen und damit zu ei-

ner weiteren Gesunderhaltung unserer ein-

gesetzten Einsatzkräfte. 

In einem weiteren Schritt wurde daher der 

ehemalige Gerätewagen Logistik zu einem 

Gerätewagen Hygiene umgebaut. Das 

Fahrzeug ist mit einem Kleidungspool, 

 

Verbrauchsmaterialien, einer stationären 

und einer mobilen Grobreinigungsstation 

mit Warmwasser sowie einem beheizten 

Umkleidebereich ausgestattet und kann 

bei Bedarf durch den Einsatzleiter an jede 

Einsatzstelle nachalarmiert werden. 

Mit dem Gerätewagen sollen zunächst Er-

fahrungen für einen späteren Erwerb ei-

nes Neufahrzeuges gesammelt werden. 

Der Ausbau erfolgte durch die Fa. Riege. 

 

 

  

 

GERÄTEWAGEN HYGIENE FÜR 
DIE FEUERWEHR DORSTEN 
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Die Feuerwehr Dorsten hat am Montag einen 

neuen Krankentransportwagen in Dienst ge-

nommen.  

Der Leichtbau-Koffer wurde durch die Firma 

Wietmarscher Ambulanz- und Sonderfahr-

zeug GmbH aus dem Emsland aufgebaut. 

Durch den Kofferaufbau besteht nun auch 

hier die Möglichkeit des Kofferwechsels nach 

Erreichen der Laufleistung des Basisfahr-

zeugs. 

Als Basisfahrzeug dient ein Mercedes Benz 

Sprinter. 

 

 

 

NEUER KRANKENTRANSPORTWA-
GEN FÜR DIE FEUERWEHR 
DORSTEN 

NEUES TANKLÖSCHFAHRZEUG 
FÜR DIE FEUERWEHR DORSTEN 

Aufbau-Details 

• AluFire3 Aufbau  

• Schnellangriffshaspel Normaldruck 

• Magirus HMI-Bedieneinheit für eine 

einfache und verständliche Bedie-

nung des Fahrzeugs 

• Umfangreiche Beleuchtungs- und 

Warneinrichtung mit LED-Technolo-

gie 

• Hygieneboard 

• Motorsäge 

• Rückfahrkamera 

• Umfangreiche Zusatzbeladung nach 

taktischem Bedarf 
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WEITERE FOTOS 
DES JAHRES 

von Guido Bludau 
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Presse- & Öffentlichkeitsarbeit 

PRESSE- & 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
Die Feuerwehr Dorsten steht im Fokus der Öf-

fentlichkeit und stärkt das Sicherheitsempfinden 

der Menschen der Stadt. Einsätze und die Au-

ßendarstellung der Feuerwehr werden daher 

stets mit großer öffentlicher Aufmerksamkeit 

verfolgt.  

Die Feuerwehr ist auch immer als Schnittstelle 

und Ansprechpartner für Bürger, Medien aber 

auch für die Politik für alle Bereiche, die im Zu-

sammenhang mit der Feuerwehr stehen. 

Daher ist eine einsatzbegleitende Pressearbeit 

unerlässlich aber das Nutzen neuer Medien, im 

Rahmen der Öffentlichkeitarbeit kommt einer 

immer größeren Bedeutung zu. 

Aber auch die Werbung neuer Mitglieder lässt 

sich über eine positive  

Außendarstellung der Feuerwehr via Facebook 

und Co. steuern. Die Öffentlichkeitsarbeit wird 

bei der Feuerwehr Dorsten von ehrenamtlichem 

Personal durchgeführt. 

Im Berichtsjahr 2021 wurden wieder zahlreiche 

Pressemitteilungen/Vorgänge verfasst/bearbei-

tet und auf verschiedenen Plattformen veröf-

fentlicht. Einsatzmitteilungen wurden zudem 

auf dem Presseportal ots veröffentlicht. Neben 

der Erstellung von Pressemitteilungen zum Ein-

satzgeschehen, wurden zudem Fragen von Bür-

gerinnen und Bürgern der Stadt Dorsten beant-

wortet. 

Auch Hinweise, um Brände zu verhindern, z. B. 

beim Grillen, werden regelmäßig über die 

Homepage, Facebook usw. veröffentlicht. 

 

 

160 
Instagram-Beiträge 

 178 
Facebook-Beiträge 
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160 
Instagram-Beiträge 

 

  



Jahresbericht 2023  
 

119 

 

  Jahreshauptversammlung 
2023 Löschzug Rhade 

Jahreshauptversammlung 
2023 Löschzug Altstadt 

neuer stellvertretender Amts-
leiter Stadtamt 37 

Laufbahnlehrgang BIV am Idf 
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Jahreshauptversammlung 
2023 Löschzug Dorf-Hervest 

Jahreshauptversammlung 
2023 Löschzug Hervest1 

Jahreshauptversammlung 
2023 Löschzug Wulfen 

Bestandenes Notfallsanitäter-
Examen 2023 
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Sprechfunkerlehrgang 2023 

Beförderungen im Jahr 2023 

Beförderungen im Jahr 2023 

Grundausbildungslehrgang 
2022/23 
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Auszubildende zum Notfallsan-
itäter 2023 

Beförderungen im Jahr 2023 

Beförderungen im Jahr 2023 
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